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Im Rückblick dürfen wir heute si-
cherlich mit etwas Stolz auf 75
Jahre Wendlinger und Unterensin-
ger Rotkreuzgeschichte zurückbli-
cken. Generationen von Idealisten
haben das weltweite Gedankengut
von Henry Dunant in Wendlingen
am Neckar und Unterensingen hei-
misch werden lassen.
Im Jubiläumsjahr 2015 wird die
DRK-Bereitschaft Wendlingen-Un-
terensingen mit mehreren Veranstal-
tungen auf ihr 75-jähriges Jubiläum
aufmerksam machen. Eingeläutet
wurde das Jubiläumsjahr mit einem
Blutspendentermin am 28. Janu-
ar, dem Gründungstag der Bereit-
schaft, im Treffpunkt Stadtmitte.
Am 20. März folgt nun eine der
Hauptveranstaltungen des Jubilä-
umsjahres.
Die DRK Bereitschaft Wendlingen-
Unterensingen lädt um 18.15 Uhr
in den Treffpunkt Stadtmitte zum
offiziellen Festakt anlässlich des 75.
Geburtstagsfestes ein (für gelade-
ne Gäste). Der Abend beginnt mit
einem Sektempfang im Foyer des
Treffpunkts Stadtmitte.
Gegen 19 Uhr startet der offizielle
Teil mit der Begrüßung der Fest-

gäste. Es folgt ein Festvortrag mit
Bilderschau zur Chronik der Bereit-
schaft durch das Bereitschaftsmit-
glied Bernd Großmann. Mit einem
weiteren Festvortrag durch Prof.
Dr. Thomas Nordt, Ärztlicher Direk-
tor der Klinik für Herz- und Ge-
fäßkrankheiten im Katharinenhos-
pital des Klinikums Stuttgart, zum
Thema: “Das Rote Kreuz im Wan-
del der Zeit“ wird das Programm
abgerundet. Des Weiteren wird es
den „Anruf“ eines virtuellen Überra-
schungsgastes geben, sowie einen
kurzen Sketch mit dem Titel: “Tut-
ti Fratelli“. Das gesamte Festpro-
gramm wird von der Musikschule
Wendlingen/Köngen unter Leitung
von Jörg Dobmeier musikalisch be-
gleitet. Im Anschluss an diesen of-
fiziellen Teil sind alle Gäste herzlich
zu Small Talk mit Häppchen und
Getränken eingeladen.
Neben dem Festakt am 20. März
im Treffpunkt Stadtmitte, sind noch
weitere Schwerpunktveranstaltungen
geplant. Mit einer Zeitungsbeilage
soll die große Öffentlichkeit über
das 75-jährige Jubiläum informiert
werden. Ein Arztvortrag mit Profes-
sor Dr. Thomas Nordt am 7. Mai im

Treffpunkt Stadtmitte, die Kreisdele-
giertenversammlung am 24. Juni im
Udeon in Unterensingen, die Blau-
lichtparty zusammen mit dem Black-
Out-Team am 19. September in der
Tiefgarage des Rathauses, sowie
die Jubiläumshocketse am 20. Sep-
tember, die sich über den Treffpunkt
Stadtmitte und den Marktplatz er-
streckt, bilden die weiteren Höhe-
punkte im Jubiläumsjahr 2015.

Wir laden Sie alle herzlich ein:
FEIERN SIE MIT!
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75 JAHRE WENDLINGEN AM NECKAR

Einladungen zu zwei Vortragsveranstaltungen

„Wendlingen am Neckar –
Zwangsheirat oder Vernunftehe?
Die Vereinigung zweier Gemeinden im
NS-Staat 1940“

1940: Vor 75 Jahren wurden die Ge-
meinden Unterboihingen und Wendlin-
gen zur Gemeinde Wendlingen am Ne-
ckar zusammengeschlossen.

Anlässlich des Jubiläums wird die da-
malige Zeit beleuchtet, die Geschehnis-
se werden aufgearbeitet.

Die Historiker Dr. Gerhard Hergenröder
und Kreisarchivar Manfred Waßner
konnten als Autoren einer neuen Publi-
kation gewonnen werden.

Das Buch der Schriftenreihe „Wendlin-
gen am Neckar – Zwangsheirat oder
Vernunftehe? Die Vereinigung zwei-
er Gemeinden im NS-Staat 1940“ er-
scheint zum Jubiläum und wird am
Festwochenende im Juli vorgestellt.

In dem Buch werden Dr. Gerhard Her-
genröder und Manfred Waßner die Er-
gebnisse ihrer Forschungsarbeiten zur
Gründung der neuen Gemeinde präsen-
tieren.

Auf rund 100 Seiten mit zahlreichen
Abbildungen wird ein differenziertes
Bild der Vorgänge zwischen 1930 und
1940 gezeichnet, das durch die Aus-
wertung bisher nicht zugänglicher Ak-
ten aus staatlichen und kommunalen
Archiven die Vorgänge klarer zeichnet
als frühere Darstellungen.

Insbesondere die Einordnung der
Wendlinger Vorgänge in den größe-
ren Zusammenhang der umfassenden
Reformen in Württemberg und deren
Abhängigkeit von NS-Strukturen wird
herausgearbeitet.

Zur Einstimmung auf das Buch laden
wir Sie zu zwei Vortragsveranstaltungen
ein, die diesen Zusammenschluss und
seine Vorgeschichte thematisch aufgrei-
fen.

Beide Vorträge der Autoren des Buches
der Schriftenreihe versprechen interes-
sante neue Einblicke in die Geschichte
der Stadt Wendlingen am Neckar. Seien
Sie mit dabei – wir freuen uns sehr
über Ihr Kommen.

Montag, 16. März, 19.30 Uhr,
Treffpunkt Stadtmitte:

„Wie der Staatsterror Alltag wurde
– Unterboihingen und Wendlingen in
den Akten der Geheimen Staatspolizei
(Gestapo)“

Der Historiker Dr. Gerhard Hergenröder
geht der Frage nach, welchen Nieder-
schlag die Unterboihinger Gegnerschaft
zum Zusammenschluss in den Akten
des NS-Staates und seiner Organe,
beispielsweise der Geheimen Staatspo-
lizei fand. "Manchmal haben Diktatoren
Pech. Gewöhnlich vernichten sie, was
zu vernichten geht, wenn ihre Zeit ver-
gangen ist. Das haben natürlich auch
die Nazis getan, zumindest versucht.

Durch einen Zufall sind wichtige Gesta-
po-Akten über "dieses kleine hässliche
Unterboihingen" (O-Ton NS-Reichsstatt-
halter Wilhelm Murr am 19.4.1945) er-
halten geblieben.

Sie wollten keine Nazis werden, die
Unterboihinger, sie jubelten nicht über
die großen Siege Hitlers, sie grüßten
untereinander immer noch mit dem ver-
trauten "Grüß Gott" und nicht mit dem
verlangten "Heil Hitler".

Es gab auch die "hässlichen Wendlin-
ger". Einer von ihnen hieß Däuble, er
schrieb ein Bibelzitat auf seinen Stimm-
zettel. Als die Gestapo nachschlug,
traute sie ihren Augen nicht. Da steht
doch tatsächlich in der Bibel der Satz:
"Ihr seid nichts, ihr könnt nichts und
euch zu wählen ist mir ein Greuel."

Umgehend wurde eine Sonderkommis-
sion gebildet. Ihr Name: Lutherbibel.
Ihre Aufgabe: Bibelzitate aufzuspüren,
durch die Hitler beleidigt werden könn-
te, bevor "Attentäter" sie finden und
einsetzen können. Deliktklasse: Hoch-
verrat.“

Von dieser Art sind die Vorgänge, die
in dem Vortrag von Herrn Dr. Gerhard
Hergenröder zur Sprache kommen, und
sie sind teilweise noch viel kurioser.
Man versteht, warum die Menschen
früher mit Überzeugung singen konn-
ten: Freiheit oder Tod. Die Nazis hatten
ein kaum zu begreifendes Netz der Un-
freiheit über Wendlingen und Unterboi-
hingen gespannt.

Im Anschluss ist bei bei einem kleinen
Imbiss die Gelegenheit gegeben, mitei-
nander ins Gespräch zu kommen.
Die Stadt Wendlingen am Neckar lädt
herzlich zu dieser Veranstaltung ein.

Donnerstag, 26. März, 19.30 Uhr,
Treffpunkt Stadtmitte:

„Kommunen unterm Hakenkreuz:
Von demokratischer Selbstverwaltung
zum Baustein des NS-Staats“

Bei einem weiteren Vortragsabend wer-
den die Historiker Steffen Seischab aus
Nürtingen und Kreisarchivar Manfred
Waßner vom Kreisarchiv Esslingen über-
geordnete Entwicklungen betrachten.

Nach der Begrüßung durch Landrat
Heinz Eininger und Bürgermeister Stef-
fen Weigel, wird Steffen Seischab, der
sich intensiv mit der Entwicklung der
NSDAP in Nürtingen und Umgebung
beschäftigt hat, die 1920er Jahre in den
Blick nehmen: wie kam es im Oberamt
Nürtingen zur Entstehung einer natio-
nalsozialistischen Gruppierung, wer wa-
ren die handelnden Personen, von wem
wurden sie unterstützt? Erst dieser
Blick auf die Vorgeschichte ermöglicht
es, die radikale Wende von 1933 richtig
einzuordnen, als es der NSDAP gelang,
sämtliche demokratischen Institutionen
und den Rechtsstaat zu beseitigen und
zu neutralisieren.

Manfred Waßner wird in seinem Vortrag
„Kommunen unterm Hakenkreuz. Von
demokratischer Selbstverwaltung zum
Baustein des NS-Staats“ zeigen, in wel-
chen Rahmen die Verhandlungen über
den Zusammenschluss der beiden Ge-
meinden einzuordnen sind. Mittels des
„Gesetzes zur Wiederherstellung des
Berufsbeamtentums“ und später der
„Deutschen Gemeindeordnung“ schu-
fen die Nationalsozialisten Werkzeuge
zum grundlegenden Umbau württem-
bergischer Verwaltungstraditionen. Die
Mechanismen der Einflussnahme von
NS-Vertretern auf die Staatsverwaltung
lassen sich dabei exemplarisch zeigen.

Im Anschluss ist bei einem kleinen Im-
biss die Gelegenheit gegeben, mitein-
ander ins Gespräch zu kommen.

Das Landratsamt Esslingen und die
Stadt Wendlingen am Neckar laden
Sie in Zusammenarbeit mit der Stiftung
der Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen
herzlich zu dieser Veranstaltung ein.
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Bebauungsplan der
Innenentwicklung
gemäß § 13a BauGB
„Stadtmitte – Stutt-
garter Straße“, mit
dem Teilbereich
Stadtmitte Nord I,
1. Änderung,
Planbereich 01/05

Frühzeitige
Beteiligung der
Öffentlichkeit
Am Dienstag, 17.
März findet um 18
Uhr ein Erörterungs-
termin im Rathaus,
kleiner Sitzungssaal,
1.OG, Raum 1.03
statt.

Interessierte Bürgerin-
nen und Bürger ha-
ben hier die Gelegen-
heit zur Erörterung
und Äußerung der
Planung.

Bürgermeisteramt

BEKANNT-
MACHUNGEN

Ministerium für Finanzen und
Wirtschaft

Umfrage
Baden-Württemberg ist europaweit ei-
ner der führenden Industriestandorte.
Die Industrie in Baden-Württemberg
steht jedoch in den nächsten zehn
Jahren vor großen Herausforderungen,
zu denen unter anderem der globale
Innovationswettbewerb, die rasante Di-
gitalisierung, der Klimaschutz und der
demografische Wandel zählen. Für die
Zukunft der Industrie in Baden-Würt-
temberg ist Ihre Meinung wichtig, des-
wegen möchten wir Sie gerne um Ihre
Mithilfe bitten. Mit der Beantwortung
des Fragebogens unter www.mfw.
baden-wuerttemberg.de/umfrage-indus-
trie-bw leisten Sie einen wesentlichen
Beitrag zum Erfolg des Industriestand-
orts Baden-Württemberg. Die Teilnah-
me an der Umfrage dauert maximal
10 Minuten. Die Onlinebefragung ist
bis 31. März 2015 möglich. Um einen
möglichst umfassenden Eindruck zu
bekommen, welches Bild der Indust-
rie in Baden-Württemberg verbreitet ist,
bittet das Ministerium für Finanzen und
Wirtschaft um Unterstützung bei der
Werbung, z.B. durch Ansprache von
Unternehmen oder im Bekanntenkreis.

RATHAUS
AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Reisigverbrennungen
Reisigverbrennungen bitte nur bei der
Stadtverwaltung, Antje Merker, Zimmer
0.21, Tel. 943-270 anzeigen. Es darf
nur unbehandeltes und trockenes Rei-
sig verbrannt werden. Gras und Heu
dürfen ebenso wenig verbrannt werden
wie alle Arten von Abfällen. Zur Wohn-
bebauung ist ein Abstand von 50 m
einzuhalten, von Straßen 100 m und
von Bundesautobahnen 200 m. Das
Feuer muss unter Beobachtung blei-
ben. Erst wenn die Glut vollständig er-
loschen ist, darf die Feuerstelle verlas-
sen werden. Von selbst versteht sich,
dass bei stärkerem Wind auf das Ver-
brennen wegen der Qualm- und Ruß-
entwicklung verzichtet wird.

STADTBAUAMT

Bebauungsplans der Innenentwicklung gemäß
§ 13a BauGB „Stadtmitte – Stuttgarter Straße“, mit dem
Teilbereich Stadtmitte Nord I, Planbereich 01/05

WENDLINGENAMNECKAR

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Fotowettbewerb „Mein Wendlingen am Neckar“

Wir suchen und prämieren die schöns-
ten Fotos von Wendlingen am Neckar.
Setzen Sie unsere Stadt ins richtige
Licht - wir freuen uns auf Ihr/e Lieblings-
foto/s.
Machen Sie mit - fotografieren Sie
und gewinnen einen der schönen
Preise – viel Glück!

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Wer darf mitmachen?
Alle Einwohnerinnen und
Einwohner von Wendlingen
am Neckar, die gerne foto-
grafieren. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Die Gewin-
ner werden schriftlich be-
nachrichtigt.

Wie kann man teilnehmen?
Senden Sie uns bis zu drei Digitalfotos
im JPEG-Dateiformat per E-Mail an
fotos@wendlingen.de. Dazu Name,
Adresse und Telefonnummer, sowie
eine kurze Beschreibung des Motivs.
Falls Sie nur über Papierabzüge verfü-
gen, können Sie diese im Rathaus,
Zimmer 1.09 abgeben.

PREISE

Für die zehn schönsten Fotos, die von
einer Jury ausgewählt werden, gibt es

tolle Preise zu gewinnen. Eine Auflistung
der Preise und weitere Informationen
zum Jubiläum finden Sie auf der Home-
page www.wendlingen.de auf der Start-
seite unter News – 75 Jahre Wendlingen
am Neckar.

AUSSTELLUNG

Die schönsten Fotos werden in der Zeit
vom 10. Juli 2015 bis 21. August 2015

im Rathaus präsentiert.

WEITERE HINWEISE

Mit der Teilnahme am Foto-
wettbewerb erklären Sie sich
mit der Verwendung der
Fotos sowie mit der Veröf-

fentlichung Ihres Namens durch
die Stadt Wendlingen am Neckar ein-
verstanden. Sie versichern außerdem,
alleiniger Urheber und Inhaber sämtli-
cher Rechte an den von Ihnen einge-
reichten Bilddateien zu sein und insbe-
sondere Rechte Dritter (der auf den
Fotos abgebildeten Personen) nicht zu
verletzen.

EINSENDESCHLUSS

Bitte beachten Sie den Ein-
sendeschluss 30. Juni 2015. Bis dahin
müssen uns Ihre Bilddateien vorliegen.
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Anordnung einer allgemeinen
Rattenbekämpfung
Aufgrund der einschlägigen polizeili-
chen Vorschriften wird für die Stadt
Wendlingen am Neckar eine allgemei-
ne Rattenbekämpfung vom 25. bis 27.
März angeordnet.
Da nur einheitliches und gleichzeiti-
ges Vorgehen Erfolg verspricht, sollten
sich alle Haus- und Grundbesitzer, die
Nutzungsberechtigten von Schutt- und
Lagerplätzen sowie die Anlieger von
Wasserläufen an dieser Aktion beteili-
gen. Die Kosten der Rattenbekämpfun-
gen auf Privatgrundstücken haben die
Eigentümer/Besitzer zu tragen.
Das Gift ist so auszulegen, dass Men-
schen nicht gefährdet werden können.
Giftköder dürfen nicht unbedeckt und
nicht ungesichert ausgelegt werden.
Auf diese Auslegung ist durch auffal-
lende Warnzettel deutlich hinzuweisen.
Die Warnung muss das verwendete
Präparat und den Wirkstoff nennen und
für den Fall der Vergiftung von Haustie-
ren das Gegenmittel bezeichnen. Rat-
tenlöcher sind nach Beendigung der
Rattenbekämpfung zu verschließen.
Nicht angenommene Köder sind nach
Beendigung unschädlich zu beseitigen.
Es ist dafür Sorge zu tragen, dass Kin-
der belehrt und von den Köderstellen
ferngehalten werden. Haustiere und
Geflügel sind von den Auslegestellen
fernzuhalten.
Grundsätzlich weist das Rechts- und
Ordnungsamt darauf hin, dass Eigentü-
mer und Nutzungsberechtigte von be-
bauten Grundstücken, von unbebauten
sowie landwirtschaftlich oder gärtnerisch
genutzten Grundstücken innerhalb der

geschlossenen Ortschaft und von La-
ger- und Schuttplätzen, Kanalisationen,
Garten- und Park-Anlagen, Ufern, Was-
sergräben und Dämmen verpflichtet sind,
bei Auftreten von Rattenbefall auf eigene
Rechnung eine Rattenbekämpfung auf
ihrem Grundstück durchzuführen.
Für Rückfragen stehen bei der Stadt-
verwaltung Wendlingen am Neckar Fred
Schuster, Tel. 943-212, E-Mail: schus-
ter@wendlingen.de oder Antje Merker,
Tel. 943-270, E-Mail:
merker@wendlingen.de. zur Verfügung.

GEMEINDERAT
Kurz berichtet

Sitzung des Gemeinderates
vom 24. Februar
Der Gemeinderat berät die 35 Anträge
der Fraktionen zum Haushalts- und Fi-
nanzplan 2015 sowie die Stellungnah-
men der Verwaltung dazu. Verabschie-
det werden soll der Haushalts- und
Finanzplan 2015 in der nächsten Sit-
zung des Gemeinderates am 10. März.
Ein Vertreter der Nachtwanderer Wend-
lingen am Neckar berichtet dem Gre-
mium sowie der Öffentlichkeit über die
nächtlichen Einsätze, die die ehrenamt-
lichen Mitarbeiter in den vergangenen
Monaten geleistet haben. Dabei bewe-
gen sich die Nachtwanderer durch die
Innenstadt und suchen Plätze auf, die
bei Jugendlichen beliebt sind. Den Kin-
dern und Jugendlichen bieten sie Auf-
merksamkeit und Hilfe in Notlagen an.
Aufgrund eines verspätet eingegange-
nen Gutachtens zur artenschutzrecht-

lichen Prüfung wird der Satzungsbe-
schluss für den Bebauungsplan der
Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB
"EVS – Teilbereich Ötlinger Straße, 1.
Änderung", Planbereich 28/01.1 sowie
für die Örtlichen Bauvorschriften vom
16. Dezember 2014 aufgehoben und
mit den entsprechenden Änderungen
neu gefasst.
Anlässlich des Stadtjubiläums „75 Jah-
re Wendlingen am Neckar“ befürwortet
der Gemeinderat ausnahmsweise und
einmalig eine Verkürzung der Sperrzei-
ten während der Jugendveranstaltung
„BlackOut“ am Samstag, 18. Juli 2015
auf dem Multifunktionsplatz Im Speck.
Bürgermeister Steffen Weigel zeigt einen
Lageplan sowie Ansichten des geplan-
ten Neubauvorhabens der Transnet BW.
Außerdem weist er auf neu erhältliche
Wendlingen am Neckar-Pins und die
jüngst erschienene Radwegekarte des
Neckartal-Radweges hin.
Auf Anfrage aus dem Gremium infor-
mieren Bürgermeister Steffen Weigel
und Wolfgang Kaiser, Leiter des Rechts-
und Ordnungsamts, Wirtschaftsför-
derung, dass es für den Betrieb von
Drohnen bis zu einer bestimmten Höhe
bislang noch keine Regelungen gebe.
Bürgermeister Steffen Weigel verweist
jedoch auf die Persönlichkeitsrechte ei-
nes jeden Einzelnen.

BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Arbeitskreis Asyl
Erste Erfahrungen mit
Flüchtlingen sind ge-
macht, die Arbeitsgrup-
pen des Arbeitskreis
Asyl (AK Asyl) haben
ihre Ideen und Vorha-

ben entwickelt und bereiten sich auf
die Umsetzung vor.
Die ersten Baumaßnahmen für die Un-
terkünfte sind schon sichtbar und die
Zeit der Ankunft der ersten Menschen
rückt näher.
Der AK Asyl trifft sich zum Erfahrungs-
austausch im MIT am Freitag, 13. März
ab 18 Uhr.
Wenn Sie gerne zusammen mit ande-
ren netten Menschen in der Flücht-
lingsarbeit tätig sein möchten, sind Sie
herzlich eingeladen!

JUBILÄUM

Brennholzverkauf
Aus dem Stadtwald Wendlingen wird noch folgende Restmenge Brennholz lang
zum Verkauf angeboten

Interessenten melden sich bitte bei der
Stadtkämmerei, Horst Weigel,
Zimmer 0.14, Tel. 943-219
weigel@wendlingen.de

Erwerber von Brennholz lang müssen
die Teilnahme an einem Motorsägelehr-
gang oder eine ähnliche Qualifikation
nachweisen können!
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SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch, 18. März.

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 19. März.

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 25. März
(2- wöchentliche Leerung).
Bezirk II am Mittwoch, 25. März
(2- und 4-wöchentliche Leerung)

Bitte beachten Sie die Änderungen der
Abfuhrtage seit 2015.

Bis Sonntag, 15. März „Palimpseste“ – Schichten und Geschichten Aus-
stellung der Malerinnen Catherine Aubelle und Gab-
riele Glang in der Galerie. Öffnungszeiten: Mittwoch
bis Samstag, 15 bis 18 Uhr, Sonntag und Feiertage,
11 bis 18 Uhr.

Bis Sonntag, 12. April “Großmutters Reich” - Viel Müh und Plackerei Die
Sonderausstellung im Stadtmuseum zeigt Küchen-
und Haushaltsgegenstände der vergangenen 150
Jahre. Öffnungszeiten: donnerstags 16 - 20 Uhr,
samstags 14 - 17 Uhr und sonntags 10 - 12 Uhr
und 14 - 17 Uhr.

Samstag, 14. März Frühlingsbasar des Bastelkreises 14-17 Uhr, Ev.
Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1 (ehem. Lauter-
schule). Veranstalter: Bastelkreis der Evangelischen
Kirchengemeinde Wendlingen am Neckar

„Darf ich bitten?“ Der Förderverein Musikschule
Köngen/Wendlingen am Neckar präsentiert im Treff-
punkt Stadtmitte ein Konzert der ganz besonderen
Art. Beginn 19.30 Uhr. Karten gibt es im Vorverkauf
für 16 €; bzw. 8 € ermäßigt im Buchladen im Lang-
haus oder online unter www.ffmkw.de.

Montag, 16. März 75 Jahre Wendlingen am Neckar - Vortrag Im Rahmen
des diesjährigen Stadtjubiläums sind Sie herzlich ein-
geladen zu einer Vortragsveranstaltung. Dr. Gerhard
Hergenröder referiert zu dem Thema: „Wie der Staats-
terror Alltag wurde – Unterboihingen und Wendlingen
in den Akten der Geheimen Staatspolizei (Gestapo)“.
Beginn 19.30 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte.

Dienstag, 17. März Die Kunst zu trauern 15 Uhr, Kleiner Saal, Treffpunkt
Stadtmitte. Ein Film von Heidi und Bernd Umbreit.
Der Eintritt ist frei.

Donnerstag, 19. März Seniorentreff 14.30 Uhr, Treffpunkt Stadtmitte. „In
der Fremde heimisch werden – Flüchtlinge von einst
und jetzt erzählen“. Mit Ehrenamtlichen des AK Asyl
Wendlingen am Neckar und Pfarrer Martin Frey. Ver-
anstalter: Evangelische Kirchengemeinde Wendlingen
am Neckar.

Vortrag: Der Ganges – Indiens heiliger Fluss Es re-
feriert Peter Kuhn-Simma. Um 19.30 Uhr in der
Volkshochschule in Wendlingen am Neckar, Treff-
punkt Stadtmitte, Kleiner Saal. Abendkasse.

Freitag, 20. März 10. Wendlinger Kinderkleiderbasar am Abend Von
20 bis 22 Uhr im Kath. Gemeindezentrum. Um
19.30 Uhr öffnet die Sektbar. Zum Mitnehmen gibt`s
selbstgebackenen Kuchen und Häppchen. Der Erlös
kommt den Kindern des Kindergarten Am Berg zu-
gute. Infos unter abendbasaramberg@web.de.

VERANSTALTUNGSKALENDER

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessieren,
setzen Sie sich bitte direkt mit dem An-
bieter unter der angegebenen Telefon-
nummer in Verbindung. Möchten Sie ei-
nen Gegenstand anbieten, so füllen Sie
bitte eine der im Bürgerbüro ausgeleg-
ten orangefarbenen Angebotskarten aus
und geben diese dort wieder ab oder
werfen sie in den Briefkasten. Ebenso

kann das sporadisch abgedruckte For-
mular im Amtsblatt verwendet werden.
Sie finden den Vordruck auch im Internet
unter http://www.wendlingen.de, Rubrik
Rathaus & Service > Bürgerservice > Rat-
hausvordrucke > Allgemeine Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Herd Privileg 3150, 4 Herdplatten,
Backofen, voll funktionsfähig.
Tel. 0162 1772809
Elektro-Warmwasserspeicher 5 l,
Waschbecken weiß mit kompletter Ar-
matur, Unterschrank mit 1 Tür und
3 Schubkästen.
Tel. 0162 8608678
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Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

UMWELTECKE

Markungsputzete 2015
Leider gibt es viele Zeitgenossen, die
ihren Müll einfach in die freie Land-
schaft entsorgen. Viele Gemarkungsflä-
chen der Stadt Wendlingen am Neckar
sind mit Dosen, Papier, Batterien und
vielem sonstigen Haushaltsmüll ver-
schmutzt.
Aus diesem Grund führen wir in die-
sem Jahr wieder eine "Markungsputze-
te" durch. Diese findet am kommenden
Samstag, 14. März von 9 bis 13 Uhr
statt. Gestartet wird am Feuerwehrge-
rätehaus in der Schäferhauser Straße.

Es haben sich bereits viele Helfer aus
den Vereinen, Schulen und der Bürger-
schaft zur Markungsputzete angemel-
det. Weitere Helfer sind selbstverständ-
lich herzlich willkommen.

GALERIE
DER STADT

Führung
Zum Abschluss der Ausstellung "Palimp-
seste" - Schichten und Geschichten fin-
det am Sonntag, 15. März um 11.30 Uhr
eine Führung mit der Künstlerin Gabriele
Glang statt. Keine Anmeldung erforderlich.

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222

PARTNERSTÄDTE
Partnerschaftskomitee Saint-Leu-la-Forêt

Das erste Mal beim REWE-Cup dabei
Zwölf Jungen des FC Saint Leu 95 reis-
ten mit ihren Trainern Frédéric Maytraud
und Mohand Begous sowie zwei Müttern
und einem Vater zum letzten Wochen-
ende nach Wendlingen am Neckar, um
ihren Verein beim Brezel- und REWE-
Cup des TSV Wendlingen zu vertreten.
Die Spannung war groß, war es doch
das erste Mal, dass sie an einem solch
großen Turnier teilnehmen konnten. Die
Namen der bedeutenden deutschen Erst-
ligavereine, die ebenfalls durch ihre U12
Mannschaften im Stadion Im Speck ver-
tretenen waren, kennen sie bereits. Na-
türlich kennen sie auch die populären
deutschen und ausländischen Fußballer,
die in der Bundesliga und teilweise in
der Nationalelf spielen. Dass der Weg
zum Top-Fußballspieler jedoch äußerst
schwer ist, mussten sie am Samstag
beim Brezel-Cup erleben – hier konnten
sie nur den letzten Platz belegen.
Am Sonntag war ihnen nach zwei ver-
lorenen Spielen dann ein erster Erfolg
gegen den TSG Münsingen vergönnt,

eine Mannschaft, die ebenso wie sie
selbst, keinem starken Ligaverein ange-
hört. Das Spiel gegen den TSV Wend-
lingen endete in der regulären Spielzeit
0:0, beim anschließenden Neunmeter-
schießen hatten die Wendlinger dann
die Nase vorn. In der Gesamtplatzierung
belegte der FC Saint Leu 95 schließlich
den 14. Platz. Den errungenen Pokal
wollten sie nach der Siegerehrung nicht
mehr aus den Händen geben.
Glücklich und begeistert von dem
Fußballlwochenende in der deutschen
Partnerstadt traten die Saint Loupiens,
die vom Partnerschaftskomitee betreut
wurden, dann den langen Heimweg
an, nicht ohne den Organisatoren ih-
ren Dank und ihr Kompliment zu der
tollen Veranstaltung ausgesprochen zu
haben. Gern würden sie wieder zum
Fußballturnier nach Wendlingen am Ne-
ckar kommen. Gleichzeitig stellten die
Trainer eine Einladung an die Wendlin-
ger zu einem Turnier ihres Vereins in
Aussicht.
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STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesestunde Leseminis
Am Mittwoch, 18. März, findet in der
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder
eine Vorlesestunde für Kinder zwischen
3 und 5 Jahren statt. Gisela Riering
liest diesmal die Geschichte "Moritz in
der Autowerkstatt“ von Sharon Rentta.
Bitte in der Stadtbücherei anmelden.
Der Eintritt ist frei.

Bastelaktion zu Ostern
Pünktlich vor Ostern gibt es in der
Stadtbücherei wieder eine Osterbas-
telaktion. Am Freitag, 20. März, können
Kinder zwischen 7 und 9 Jahren von
15 Uhr bis 16.30 Uhr gemeinsam mit
Deborah Eisele und Ingrid Zeller Eier-
kartons bunt bemalen und verzieren.
Danach werden ganz raffiniert kleine
Küken und Hasen gebastelt, die dann
in dem Osternest nebeneinander ihren
Platz finden. Zur Einstimmung wird
eine Geschichte vorgelesen. - Bitte an-
melden, Teilnahmegebühr: 1,50 €.

Spiele, Spiele, Spiele
Wieder ging ein sehr unterhaltsamer,
offener Spieleabend zu Ende, zu dem
der Bürgertreff MiT und die Stadtbü-
cherei eingeladen hatten. Bernhard Nä-
gele brachte wieder viele Spiele mit
und erklärte sie in kleinen Gruppen,
die sich nach dem Ende des jeweiligen
Spiels wieder neu mischten. Gespielt
wurden zum Beispiel die Spiele "Can't
stop", "Manno Monster", "Dimension",
"Äpfel zu Äpfeln", "Stille Post extrem"
und viele mehr. Der nächste Spiele-
abend für Erwachsene findet am Don-
nerstag, 7. Mai, statt - diesmal wieder
im Bürgertreff MiT.

Neue Sachbücher:
Sport und Spiel
Bechheim, Yvonne:
Gesundheitsbewusstes Krafttraining
Neben der Darstellung zahlreicher
Übungen wird über Gesundheitsförde-
rung, Krafttraining mit Groß- und Klein-
geräten, präventives Verhalten sowie
über Sturzprophylaxe informiert.

Berget, Anders:
Schlingentraining
Ratgeber zum Schlingentraining, das
Kraft und Balance des ganzen Kör-
pers fördert. 100 Übungen und viele
Variationen für diverse Körperpartien
sowie Extremübungen und 15 Spezial-
programme für einzelne Sportarten.

Broich, Josef:
Seniorenspiele
Der Ratgeber stellt u.a. Kennenlern-
spiele, Bewegungs- und Darstellungs-
spiele, Rate- und Kreisspiele vor.

Gießing, Jürgen:
Muskeltraining für Senioren
Übungen mit verschiedenen Schwierig-
keitsstufen für das Muskeltraining aller
wichtigen Körperregionen. Die meisten
Übungen sind ohne oder zum Teil mit
einfachen Hilfsmitteln (Hanteln, Klimm-
zugstange, Stuhl, Tisch und Türgriff)
gut zu Hause durchführbar.

Stöhr, Ursula:
Das Seniorenspielbuch
Kontakt-, Bewegungs-, Lied- und Tanz-
spiele, Geschicklichkeits- und Konzent-
rationsspiele u.v.a.m.; grundsätzlich für
alle Altersstufen und gemischte Grup-
pen geeignet.

Winkler, Nina:
Bauch, Beine, Po - das Trainingspro-
gramm
Vier-Wochen-Programm für Bauch, Bei-
ne und Po mit Übungen ohne Hilfsmit-
tel, die zu Hause in Eigenregie durch-
geführt werden können.

Woll, Johanna:
Alte Kinderspiele
Spieleklassiker für Kinder: 180 zeitlose
Spiele für jede Altersgruppe, Ideen für
drinnen und draußen. Mit besonderen
Spielen und Bräuchen für die Fest-
und Feiertage.

Neue Kinderromane
Bornstädt, Matthias von:
Tierische Vorlese-Geschichten
mit Wickie
In 6 spannenden 10-Minuten Geschich-
ten trifft der clevere Wickie auf verschie-
dene Tiere. Zum Vorlesen ab 4 Jahren.

Glanzner, Susanne:
Anna Apfelkuchen
Als Anna Apfelkuchen ins Baumhaus
ihrer Tante im Ganzanderswald zieht,
findet sie dort alles zuerst ganz anders
als anderswo. Doch bald freundet sie
sich mit den dort wohnenden spre-
chenden Tieren und Fantasiegestalten
an, lernt weit gereiste Weltenbummler
kennen und hört viele Geschichten.

Knister:
Hexe Lilli und die Gruselmonsterparty
Hexe Lilli hat gezaubert: Ein zittern-
des Monsterchen erscheint, ist traurig,
erzählt von Zottel-, Flatter-, Quatsch-
Knuspermonstern, die turbulente Par-
tys lieben. Weil Kinder nicht zu ihnen
in die Monsterwelt dürfen, zaubert Lilli
sie einfach alle zu einer großen Party
herbei! Ab 6.

Parvela, Timo:
Ella und ihre Freunde außer Rand und
Band
Wenn Pekka nicht mit seiner Mutter
nach Spanien umziehen will, wenn
3 dunkle Gestalten nachts auf dem
Schulhof vielleicht einen Schatz su-
chen, wenn ein Zirkuszelt einkracht,
dann müssen Ella und ihre Freunde
sich etwas einfallen lassen! Ab 8.

Nadin, Joanna:
Penny kommt in Teufels Küche
Wieder geht es in Pennys Leben drun-
ter und drüber: Ihr Zaubertrick, mit dem
sie ihre Freundin entzweisägen wollte,
misslingt, beim Schulausflug ins Ägyp-
tische Museum versteht sie "bitte nicht
berühren" als Aufforderung und beim
Backen eines Geburtstagskuchens ist
sie sehr kreativ. Ab 8.

Smeland, Kari:
Das niesende Nachbarhaus
Lykke und Stjerne sind Zwillinge und
allerbeste Freundinnen. Gemeinsam mit
Onkel Sigurd, der genauso neugierig
ist wie sie, lösen sie das Geheimnis
des alten, unbewohnten Nachbarhau-
ses. Ab 8.

Veldkamp, Tjibbe:
Bert und Bart und der Kuss der
Zombies
Bert und Bart sollen sich sportlich be-
tätigen und nicht nur Zombie-Comics
lesen - das meint die Mutter der beiden
und engagiert auch prompt einen Sport-
lehrer. Doch plötzlich ist alles voller ech-
ter Zombies. Schaffen es die beiden
Jungs, die Menschheit zu retten? Ab 7.

Young, Pippa:
Hannah und Pinto
Sowohl Hanna, die auf dem Pony-
hof als zuverlässige Helferin geschätzt
wird, als auch das Gastpony Pinto sind
aus unbestimmten Gründen traurig. Zu-
nächst wissen Lena und ihre Freundin-
nen keinen Rat, aber glücklicherweise
kann beiden geholfen werden!

Tipp der Woche
Larson, Elsie:
DIY Photo project!
Zwei DIY-Bloggerinnen stellen Ideen für
das Fotografieren im Alltag mit dem
Handy oder mit einer Kompaktkamera
vor. Mit vielen kreativen Möglichkeiten,
die eigenen Lieblingsfotos zu verwen-
den, zu präsentieren oder zu verschen-
ken. Ihr Blog „A beautiful mess“ ist
einer der beliebtesten DIY-Blogs welt-
weit.
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MUSIKSCHULE

Neue Kurse in musikalischer
Früherziehung ab April 2015
Kurs 1: Elementare Musikerziehung
(für 3-jährige Kinder) *Unterrichtstag:
Montag, 14.30 Uhr in Wendlingen am
Neckar
Die Kinder erleben und erlernen Din-
ge aus den Bereichen Bewegung und
Tanz, Lieder und Verse, rhythmische
und melodische Kurzspiele sowie eine
Einführung in das Spiel mit einfachen
Instrumenten. (ohne Eltern)

Kurs 2: Elementare Musikerziehung (für
4-jährige Kinder) *Unterrichtstag: Diens-
tag, 16.30 Uhr in Köngen u. Dienstag,
15.15 Uhr in Wendlingen am Neckar
In diesem Kurs werden schwerpunkt-
mäßig die Bereiche Singen und Spre-
chen, elementares Instrumentalspiel,
Bewegung und Tanz und das Musik-
Hören gefördert. Die Spiellust, Förde-
rung der Wahrnehmungsfähigkeit und
der Lernbereitschaft werden spielerisch
aber dennoch zielgerichtet gebildet.

Kurs 3: Musikalische Grundausbildung
(für 5-jährige Kinder) *Unterrichtstag:
Dienstag, 14 Uhr in Köngen u. Freitag,
14.15 Uhr in Wendlingen am Neckar
Der Kurs beinhaltet einen vielseitig ori-
entierten Basis-Unterricht mit Liedern,
Klang- und Hörspielen, melodischem/
rhythmischen Spielen, Sprechversen,
elementarem Instrumentalspiel, Instru-
mentenkunde, Umsetzen musikalischer
Eindrücke in Bewegung und Bilder,
Förderung des Vorstellungsvermögens,
der Fantasie, der Kreativität sowie des
Ausdrucks von Gefühlen und Situatio-
nen durch musikalische Mittel.

Kurs 4: Singen und Spielen (für 6-jäh-
rige Kinder)* Unterrichtstag: Freitag,
15.15 Uhr in Wendlingen am Neckar
Der Kurs hat Ziele und Inhalte im spie-
lerischen Kennenlernen der verschiede-
nen Instrumentengruppen (Blas-, Zupf-
und Tasteninstrumente), im eigenen
Musizieren auf Orffschen und anderen
Instrumenten, im Kennenlernen der No-
tenschrift, Erfahrung im Zusammenspiel
sowie Spaß und Spiel mit Rhythmus,
Kindertänzen und vielen Liedern.
*unter Vorbehalt

Information und Anmeldung in den
Büros der Musikschule:
Büro Wendlingen am Neckar: Tel.
51790 u. Büro Köngen: Tel. 82451 oder
über unsere Homepage:
www.musikschule-koengen-wendlingen.de

Klangwiese ab April 2015
Für je 8 Eltern-Kind-Paare mit ½- bis
3-jährigen Kleinkindern im Treffpunkt
Stadtmitte in Wendlingen am Neckar
1. Kurs (neu): Beginn am Montag, 13.
April um 16.10 Uhr
2. Kurs: Mittwoch (bestehender Kurs),
10 Uhr
Schnuppern und Einstieg jederzeit
möglich.

Inhalte:
Rhythmische und melodische Kommu-
nikation, Schaukel- und Wiegenlieder,
rhythmisch gesprochene Krabbel- und
Kitzelverse, Fingerspiele, rhythmische
Bewegung zu Liedern, Hören auf Ge-
räusche und Musik, Erleben traditionel-
ler Instrumente, Interaktion von Kind
und Eltern.
Zum Kurs:
Die Kinder lernen in diesem Alter vor
allem durch Hören, dann durch Aus-
probieren und Nachahmen.
Daher sind Sie als Elternteil in diesem
Unterricht gleichermaßen aktiv betei-
ligt und in Ihrem Engagement gefragt.
Sie geben Ihrem Kind die notwendige
emotionale Sicherheit, wenn Sie sich
auf die Ebene des Kindes einlassen
und gemeinsam auf musikalische Ent-
deckungsreise gehen.
Damit vervielfachen sich für Ihr Kind die
Erfahrungsmöglichkeiten und Entwick-
lungschancen des Gehirns, die Sprach-
entwicklung Ihres Kindes wird gefördert.
Allerdings ist gute Qualität des musika-
lischen Materials und der musikalischen
Anweisung unbedingt erforderlich und für
Sie und Ihre Kinder durch die Musik-
schule Köngen/ Wendlingen garantiert.
Ihr Kind wird durch eine positive Be-
ziehung zur Musik eine sinnvolle Berei-
cherung seines Lebens finden.

Information und Anmeldung in den Bü-
ros der Musikschule:
Büro Wendlingen am Neckar: Tel.
51790 u. Büro Köngen: Tel. 82451 oder
über unsere Homepage:
www.musikschule-koengen-wendlingen.de

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die bis April beginnen und
in denen noch Plätze frei sind. Wer
an einem dieser Kurse interessiert ist,
sollte sich möglichst bald einen Platz
reservieren.
Nähere Informationen zu allen ge-
nannten Kursen bekommen Sie in der
Volkshochschule in Wendlingen am Ne-
ckar unter Tel. 6468.
Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.

Vortrag: Der Ganges – Indiens heiliger
Fluss. Eine Reise zu den Pilgerstätten
der Hindus. Es referiert Peter Kuhn-
Simma. Donnerstag, 19. März, 19.30
Uhr, Treffpunkt Stadtmitte, kleiner Saal.
Abendkasse 6 €.

151-867 Zumba Fitness. Mittwochs, ab
18. März, 20.30 – 21.30 Uhr, 15-mal.
Sporthalle Am Berg, Kleinsporthalle.
Kursgebühr 110 €.

151-845 Rückbildungsgymnastik. Es ist
ein erster Schritt nach Schwangerschaft

und Geburt zu einem guten Körperge-
fühl zurückzufinden. Donnerstags, ab
19. März, 17 – 18 Uhr, 10-mal, Sport-
halle Gartenschule. Kursgebühr 65 €

151-144 Rosen richtig schneiden.
Wenn die Forsythien anfangen zu blü-
hen, ist es Zeit für den Rosenschnitt.
Wolfgang Jurisch zeigt Ihnen in seinem
Rosarium den richtigen Rosenschnitt.
Samstag, 21. März, 11 – 12.30 Uhr.
Kursgebühr 12,50 €.

151-843 Sanfte Hände Babymassage.
Zärtliche Zuwendungen geben dem Baby
ein gesundes Körpergefühl und stärken
die Beziehung zwischen Eltern und Kind.
Mittwochs, ab 15. April, 10 – 11.30 Uhr,
4-mal. Kursgebühr 40 €. Es können
Stärkegutscheine eingelöst werden.

151-880 Englisch A1 für Anfänger ohne
oder mit sehr geringen Vorkenntnissen.
Dieser Kurs ist für Teilnehmer die noch
nie oder vor langer Zeit schon einmal
etwas Englisch gelernt haben. Don-
nerstags, ab 16. April, 17.30 – 19 Uhr,
10-mal. Kursgebühr 56 €.

151-873 Pasta, Pasta. Im Kurs wer-
den verschiedene Nudelsorten in ver-
schiedensten Variationen mit leckeren
Saucen zubereitet. z.B. Gemüsenudeln
in Currysauce, Karotten-Lasagne, Ge-
würz-Spaghetti, Exotische Pasta u.v.m.
Dienstag, 28. April, 18.30 – 21.30 Uhr,
Johannes-Kepler-Realschule, Schulkü-
che im Pavillon. Kursgebühr 23 € incl.
Lebensmittel.

FREIWILLIGE
FEUERWEHR

Altenabteilung
Unser nächster Treff ist am Mittwoch,
18. März, 19.30 Uhr im Haus der Feu-
erwehr.

SENIOREN

Vortrag von Susanne Kränzle:
"Wenn Menschen mit Demenz
sterben …"
Wann: 18. März, 19.30 Uhr
Wo: Evangelisches Gemeindehaus
Nürtinger Straße 9/1 in Oberboihingen
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Menschen, die an Demenz leiden, ver-
lieren im Laufe der Erkrankung die Fä-
higkeit, ihre Bedürfnisse verbal mittei-
len zu können. Wie also können wir
herausfinden, was sie sich gerade auch
in der Zeit ihres Sterbens wünschen,
was sie brauchen, was sich verändert?
Diesen und anderen Fragen wollen wir
nachgehen.
Referentin: Susanne Kränzle, MAS
Palliative Care, Gesamtleitung Hospiz
Esslingen, 2. stellv. Vorsitzende des
Hospiz- und Palliativ Verband Baden-
Württemberg e.V. und geschäftsführen-
der Vorstand des Deutschen Hospiz-
und Palliativ Verband e.V.
Die Krankenpflegevereine Köngen und
Oberboihingen, das Bürgernetzwerk
Unterensingen, die Sozialstation Wend-
lingen am Neckar und der SOFA Nür-
tingen laden Sie zu dieser Veranstal-
tung herzlich ein.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 18. März: Ge-
müsesuppe, Kalbsrahmgulasch mit fei-
nen Nudeln und Brokkoli-Röschen.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

Die Kunst zu trauern
Ein Film von Heidi und Bernd Umbreit
Ein geliebter Mensch stirbt. Unfassbar
– allein schon der Gedanke. Wie ge-
hen die Hinterbliebenen damit um? Ein
Muslim, ein Christ und ein Jude erzäh-
len von ihren ganz persönlichen Erfah-
rungen beim Abschiednehmen. Renate
Matrohs betreut als Trauerbegleiterin
zusammen mit Heide Mayer das mo-
natliche Trauercafé im MiT. Seit Jah-
ren ist sie außerdem in der Nürtinger
Hospizgruppe aktiv. Renate Matrohs ist
eine profunde Kennerin der Filme Hei-
di und Bernd Umbreits. Sie begleitet
diesen Nachmittag. Dienstag, 17. März,
15 Uhr, Kleiner Saal. Der Eintritt ist frei.

Beratung beim
Projufa-Frühstück
Am Dienstagvormittag wird für Eltern
mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jah-
ren ein gemeinsames Frühstück ange-
boten. An diesem Vormittag können
sich Eltern untereinander austauschen
und Kontakte knüpfen, Tipps rund
ums Elternsein erhalten und Eltern mit
gleichaltrigen Kindern kennen lernen.

Am 17. März kommt Monika Schmuck-
Kolb zum Projufa-Frühstück. Monika
Schmuck-Kolb ist Dipl.-Sozialarbeiterin
und berät kompetent in allen Fragen
rund um Erziehung und Familie. Sie
spricht zum Thema: "Wie geht es mir
in meiner Rolle als Mutter, Ehefrau,
Frau". Die Beratung ist kostenlos. Fa-
milienhebamme Terhas Schupp-Haile
leitet den Eltern-Kind-Treff. Die Treffen
finden immer dienstags ab 9.30 Uhr im
Kleinen Saal des Treffpunkt Stadtmitte
statt. Pro Familie wird ein Unkosten-
beitrag von 1,50 € erhoben. Eltern und
Kinder sind herzlich eingeladen.
Raum: Kleiner Saal, EG

Der Ganges – Indiens heiliger
Fluss
Ein Vortrag von Peter Kuhn-Simma
Der Referent war im Herbst 2011 mit
seiner Frau am Ganges unterwegs. Es
war seine zweite Reise zu den hei-
ligen Stätten der Hindus. Insgesamt
war er dabei 10 Wochen mitten unter
indischen Pilgern (per Bus, Zug und
zu Fuß) unterwegs. Da die Reise am
Flusslauf entlang bis zu den Quellen
des Ganges führt, ist auch die gewal-
tige Bergwelt des indischen Himalaya
Thema des Vortrags. Dieser zeigt das
bunte religiöse Treiben an den heiligs-
ten Stätten Indiens, die atemberauben-
de Natur und die Gesichter der Pil-
ger in ihrer Vielfalt. Es handelt sich
um außergewöhnliche Einblicke in eine
für uns fast unbekannte Welt. Dieser
Vortrag ist Indien pur! Donnerstag, 19.
März, 19.30 Uhr, Treffpunkt Stadtmitte,
Kleiner Saal. In der Pause wird von
Mitarbeiterinnen des MiT ein kleiner
Imbiss angeboten, der im Eintrittspreis
enthalten ist. Eintritt: 6 €

Basteln ohne Klebstoff
Das japanische Wort Origami wird von
den beiden japanischen Wörtern oru
= falten und kami = Papier abgeleitet.
Von modularem Origami, auch Tang-
rami genannt, spricht man, wenn aus
mehreren, meist gleichen Teilen, dreidi-
mensionale Objekte zusammengesetzt
werden. Ingrid Gutjahr zeigt, wie man
ohne Klebstoff, aus gefalteten Einzeltei-
len eine Kugel, Blüten oder ein anderes
geometrisches Gebilde bauen kann. Für
das Material wird ein Unkostenbeitrag
erhoben. Montag, 16. März, 14 Uhr,
MiT/EG. Um telefonische Voranmel-
dung im MiT wird gebeten, Tel. 6636.

Make-up für die Frau ab 50
Aller gefühlten Jugend zum Trotz wer-
den viele Frauen ab 50 mit kleinen
Problemen des Älterwerdens geplagt,
über die man oftmals schlecht hinweg-
sehen kann. Um sich wohl zu füh-
len, reichen manchmal schon ein paar
Tricks. Kursleiterin Helga Brixel zeigt
Ihnen, worauf es beim richtigen Make-
up ankommt. Kursgebühr: 28 €. Der
Kurs findet in einer Kleingruppe von
maximal vier Personen statt. Dienstag,
17. März, 18.30 bis 22 Uhr, Raum:
02/9, 2. OG. Anmeldung bei Helga
Brixel, Tel. 4095124.

Meditation
Ein Kurs für Menschen, die erfahren
wollen, welche Möglichkeiten es gibt,
um die Körper-, Gedanken-, und Ge-
fühlsebene in Entspannung zu bringen.
Ein Kurs für die, die einen Weg suchen,
um sich selbst besser wahrzunehmen,
die sich einen Vormittag gönnen, um
sich selbst einen Raum der Ruhe und
Stille zu geben. Ein Angebot für alle,

Programmübersicht
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Montag, 16.03. 14.00 Uhr Basteln ohne Klebstoff (MiT/EG)
14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (Mit/EG)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)

Dienstag, 17.03. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück mit Programm. (Kleiner Saal/EG)
15.00 Uhr Die Kunst zu Trauern.

Ein Film von Heidi und Bernd Umbreit.
(Kleiner Saal)

18.30 Uhr Make up für die Frau ab 50 (02/9, 2. OG)
19.30 Uhr English Conversation Group – Evening (02/8,

2. OG)
Mittwoch, 18.03. 09.00 Uhr Qigong – Chin. Atem-und Heilgymnastik

(Kleiner Saal/EG)
12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
14.30 Uhr Offener Frauengesprächskreis (02/8, 2. OG)

Donnerstag, 19.03. 10.00 Uhr Literaturkreis (02/8, 2. OG)
14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
19.30 Uhr Der Ganges – Indiens heiliger Fluss

(Kleiner Saal/EG)
Freitag, 20.03. 16.00 Uhr Osterhasenfieber (02/9, 2. OG)
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die Ihre Konzentration fördern möch-
ten, die bereit sind Überflüssiges los-
zulassen und durch die Kraft der Acht-
samkeit bewusster leben wollen. Dies
sind nur einige Aspekte von vielen, um
sich für das Kennenler nen von Medi-
tation zu entscheiden. Vielleicht haben
Sie einen ganz anderen Grund, den Sie
durch das Erlernen von Meditation und
Stille in Einklang bringen möchten?
Dienstags, 9.30 bis 11 Uhr. Termine:
24. März; 31. März; 14. April; 21. April;
28. April, 5. Mai, Raum: 02/10, 2. OG.
Kursgebühr: 34 €. Anmeldung bei Hei-
de Mayer, Tel. 3472 oder per Mail an:
heide.mayer@gmx.de

Österliche Filzwerkstatt
Nach dem grauen Einerlei des Winters,
freut man sich wieder über alles was
bunt ist. Filzen sie knallbunte Ostereier
in verschiedenen Größen. Dafür werden
Plastikeier umfilzt. Nestchen, Eierwär-
mer sowie Hasen und Hühner werden
mit Schablonentechnik gefertigt.
Kursgebühr: 9 € zzgl. Material. Diens-
tag, 24. März, 20 bis 22 Uhr, Raum:
02/9, 2. OG. Anmeldung bei Kursleite-
rin Silke Heer, Tel. 53846.

Osternester und Ostereier
filzen
Im heutigen Kurs können Schulkinder
kleine Osternester filzen - knallig bunt
oder in schönen Grüntönen. Der Oster-
hase legt bestimmt etwas hinein. Wer
möchte, kann sich auch im „Eierlegen“
(filzen) üben. Kursgebühr inkl. Material:
8 €, 27. März, 16 bis 18 Uhr, Raum:
02/9, 2.OG. Anmeldungen bei Kurslei-
terin Ellen Müller, Tel. 8960967 oder
per Mail an: elen326@aol.com

MOBILES KINO

Samstag, 21. März und Sonn-
tag, 22. März im Treffpunkt
Stadtmitte
Samstag, 21. März
15 Uhr: Baymax – Riesiges Robowabohu
Eintritt: 5 €, FSK: o.A., Länge: 92 min
Nach einem tragischen Unfall steht der
dreizehnjährige Hiro ohne Familie da.
Lediglich der Erste-Hilfe-Roboter Bay-
max kümmert sich liebevoll um ihn.
Zusammen müssen sie gefährliche
Abenteuer bestehen.

17.30 Uhr: Frau Müller muss weg
Eintritt: 6 €, FSK: ab 12, Länge: 87 min

Mitten in die Diskussion um Helikopterel-
tern, Ghettoschulen und Leistungsdruck
grätscht Regisseur Sönke Wortmann mit
seiner brüllend komischen Schulkomö-
die und landet einen Volltreffer.

20 Uhr: Honig im Kopf
Eintritt: 6 €, FSK: ab 6, Länge: 139 min

Enkelin Tilda entführt ihren demenz-
kranken Großvater auf eine letzte Reise
nach Venedig. Didi Hallervorden und
Emma Schweiger brillieren in einem
gleichzeitig komischen wie auch anrüh-
renden Film von Til Schweiger

Sonntag, 22. März
15 Uhr: Baymax –Riesiges Robowa-
bohu
Eintritt: 5 €, FSK: o.A., Länge: 92 min

17.30 Uhr: Der große Trip – Wild
Eintritt: 6 €, FSK: ab 12,
Länge: 120 min
Cheryl Strayed hat eine bewegte Ver-
gangenheit. Traumatisiert durch den
Krebstod ihrer Mutter suchte sie als
junge Frau Vergessen in Drogen, sie
ruinierte ihre Ehe und zerstörte ihr Le-
ben – beinahe. Denn gerade rechtzeitig
fasste sie den Entschluss, ihr Leben
umzukrempeln.

Sie wanderte auf dem Pacific Crest Trail
an der US-Westküste von Kalifornien
Richtung Kanada in der Hoffnung, zu
sich zu kommen, sich wiederzufinden.

20 Uhr: Frau Müller muss weg
Eintritt: 6 €, FSK: ab 6, Länge: 87 min
Wenn es um die Versetzung ihrer Kinder
aufs Gymnasium geht, verstehen Eltern
keinen Spaß. Und wenn sich eine Lehr-
kraft erlaubt, diesen Weg mit schlechten
Noten zu blockieren, kennen Sie kein
Pardon. Die Lehrerin muss weg.

SOZIALE DIENSTE

Einladung zum Samstagscafé
im Haus im Park
Die Cafeteria im Haus im Park ist ein
beliebter Treffpunkt, um Kontakte zu den
Bewohnern, Angehörigen und Mitbürgern
zu pflegen oder sich nach einem Spa-
ziergang in gemütlicher Runde zu treffen.
Nächster Termin ist der 14. März von
14.30 Uhr – 16 Uhr. Es gibt leckere
Kuchen, Kaffee oder Tee sowie alkohol-
freie Getränke. Wir freuen uns auf Sie!
Wer sich ehrenamtlich in der Cafeteria
engagieren möchte, ist herzlich willkom-
men und kann mit Frau Lepski unter Tel.
4098013 Kontakt aufnehmen.

Stiftung Tragwerk-Erziehungs-
hilfestelle Nürtingen-Umland,
Standort Wendlingen am
Neckar
Bismarckstraße 12, Tel. 928264,
E-Mail:
ehs-umland-wend@stiftung-tragwerk.de
Internet: www.stiftung-tragwerk.de
Termine nach Vereinbarung oder schau-
en Sie einfach mal rein.
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ZENTRUM

WO?!Festival 2015: Contest
im Jugendhaus BOING
Am Freitag, 13. März, entscheidet
sich, welche der lokalen Bands das
WO?!Festival 2015 im Juni eröffnen
wird. Fünf Bands treten beim Wettbe-
werb im Jugendhuas BOING um einen
Platz auf dem WO?!Festival 2015 an.
Blurred, Elysium, New Gene, Out of Or-
der und Problem System werden mit
eigenen Stücken versuchen, die Jury
und das Publikum zu überzeugen, dass
sie die passende Band für die Eröffnung
des WO?!Festivals am 12. und 13. Juni
in Wendlingen am Neckar sind. Wäh-
rend der Auswertung wird die Formation
"Antiheld"-unplugged dem Publikum die
Wartezeit verkürzen. Der Eintritt beträgt
4 €. Beginn 20 Uhr. Mehr Infos unter
www.wo-festival.de und auf facebook

Schülertreff
Die Ferien sind vorbei und der Schüler-
treff startet wieder jeden Donnerstag von
15.30-17.30 Uhr. Dort können Kinder von
8-13 Jahren für einen Unkostenbeitrag
von 1 € pro Veranstaltung einen schön
gestalteten Nachmittag verbringen und
natürlich jede Menge Spaß haben.
Donnerstag, 12. März: Just Dance!
Donnerstag, 19. März: Ostereier bemalen
Donnerstag, 26. März: Ostereiersuche
Donnerstag, 16. April: Kuchen im Glas
Donnerstag, 23. April: Smoothies &
Obstsalat
Donnerstag, 30. April: Sandbilder

FREIBAD

Vorverkauf für die
Badesaison 2015
Um den Missbrauch der Weitergabe
von Jahreskarten einzuschränken, sind

die neuen Karten mit dem Foto des
Karteninhabers versehen.
Dieses Foto ist beim erstmaligen Erwerb
der entsprechenden Jahreskarte (Er-
wachsener / Jugendlicher) mitzubringen.
Bereits erworbene Jahreskarten sind
zum Vorverkauf mitzubringen.
Diese werden dann für die Saison 2015
neu geladen.
Abgelaufene Karten für Kinder und Ju-
gendliche müssen ggf. neu ausgestellt
werden.

Vorverkauf
Wie wäre es z.B. mit einer Jahreskarte
für die Freibadsaison 2015 mit Früh-
bucherrabatt?
Vom 16. März bis 30. April gewährt
die Stadt Wendlingen am Neckar beim
Kauf einer Jahreskarte für die Freibad-
saison 2015 einen Preisnachlass:
- Saisonkarte Erwachsene: 90 € statt

regulär 110 €
- Saisonkarte Jugendlicher: 40 € statt

regulär 45 €
- Familienkarte mit 2 Erwachsenen:

180 € statt regulär 240 €
- Familienkarte mit 1 Erwachsenen:

135 € statt regulär 180 €

Neues Kartenangebot: Saisonabend-
karten gültig ab 17 Uhr
Saisonabendkarte Erwachsene: 60 €
statt regulär 68 €
Saisonabendkarte Jugendliche: 30 €
statt regulär 34 €

Die Jahreskarten können zu den übli-
chen Öffnungszeiten des Rathauses in
der Abteilung Stadtkasse im EG des
Rathauses erworben werden.
Erstmalige Vorbestellungen für Sai-
sonkarten (auch Abendkarten) bitte
mit Foto (Anschrift, Geb. Datum) an
lohay@wendlingen.de
Für Rückfragen steht Ihnen Karl-Heinz
Lohay unter Tel. 943-216 gerne zur
Verfügung.

KINDERGÄRTEN

Kindergarten Am Berg

10. Wendlinger
Kinderkleiderbasar am Abend
Am 20. März findet von 20 Uhr bis 22
Uhr im katholischen Gemeindezentrum
in Unterboihingen (Bürgerstraße) der
10. Wendlinger Kinderkleiderbasar am
Abend statt.
Bereits um 19.30 Uhr öffnet unsere
Sektbar und auch nach dem Einkauf
gibt es noch Gelegenheit, sich auf ein
Gläschen Sekt zum gemütlichen Aus-
klang des Tages zu treffen.
Außerdem bieten wir noch leckeren
selbstgebackenen Kuchen und Häpp-
chen zum Mitnehmen an.
Der Erlös kommt wieder den Kindern
im Kindergarten „Am Berg“ zugute.
Informationen unter abendbasaram-
berg@web.de

SCHULEN

Anmeldung
der Schulanfänger in die
Grundschule für das
Schuljahr 2015/2016
Die Anmeldung für alle Kinder, die im
Schuljahr 2015/2016 nach den gesetzli-
chen Bestimmungen schulpflichtig wer-
den findet am
Montag, 16. März für die Gartenschu-
le und die Ludwig-Uhland-Schule (inkl.
Lindenschule) und am
Dienstag, 17. März für die Ludwig-Uh-
land-Schule (inkl. Lindenschule) statt.
Genaue Zeitangaben und Zimmernum-
mern sind aus den schriftlichen Einla-
dungen zu entnehmen.

Die Einladungen sind zur Schulanmel-
dung mitzubringen.
Schulpflichtig werden alle Kinder, die
bis zum 30. September 2015 das 6. Le-
bensjahr vollendet haben. Kinder, die
bis zum 30. Juni 2016 das 6. Lebens-
jahr vollenden, können auf schriftlichen
Antrag der Eltern genommen werden.
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten
können Kinder zu Beginn des neuen
Schuljahres vorzeitig in die Schule auf-
genommen werden, wenn sie die für
den Schulbesuch erforderliche geistige
und körperliche Reife besitzen.
Anträge auf Zurückstellungen und
vorzeitige Einschulung werden durch
das Rektorat bearbeitet.
Es wird gebeten, die schulpflichtigen
Kinder bei der Schule anzumelden,
von welcher die "Einladung zur Schul-
anmeldung" zugestellt wurde.
Zur Anmeldung muss das Kind per-
sönlich vorgestellt und die Geburtsur-
kunde oder das Familienstammbuch
vorgelegt werden.
Vom Schulbesuch 2014/2015 zurück-
gestellte Kinder sind erneut persönlich
vorzustellen und anzumelden.
Im Falle eines Wohnungswechsels in
der Zeit zwischen Anmeldung und
Schuleintritt werden die Erziehungsbe-
rechtigten gebeten, ihre neue Anschrift
der Schule mitzuteilen, bei der die An-
meldung vorgenommen wurde.
R. Bönisch, Geschäftsführende Schul-
leiterin

Ludwig-Uhland-Schule

Informationsnachmittag zur
Gemeinschaftsschule
Die Ludwig-Uhland-Schule ist seit dem
Schuljahr 2013/14 Gemeinschaftsschu-
le. Die Gemeinschaftsschule ist eine
völlig neue Schulform in Baden-Würt-
temberg. Großes Anliegen der Eltern-
schaft ist es, die Arbeitsweise einer
Gemeinschaftsschule kennen zu lernen.
Am Freitag, 20. März haben Sie die
Möglichkeit mit Lehrkräften, Elternver-
tretern und Schülern ins Gespräch zu
kommen. Außerdem können die Räum-
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lichkeiten und das Schulhaus besichtigt
werden.
Sie sind herzlich eingeladen am Frei-
tag, 20. März die Ludwig-Uhland-Schu-
le zu besuchen. Treffpunkt 14 Uhr in
der Aula.
Informationen zur Gemeinschaftsschule
finden Sie auf der Homeapage
www.lus-wendlingen.de

Termine zur Anmeldung:
Mittwoch, 25. März: 8 bis 12.30 Uhr
und 13.30 Uhr bis 16 Uhr
Donnerstag, 26. März: 8 bis 12.30 Uhr
und 13.30 Uhr bis 16 Uhr.

Johannes-Kepler-Realschule

Tag der offenen Tür und
Anmeldung Klasse 5
Am Samstag, 14. März, 10 Uhr laden
wir zu einer Infoveranstaltung ein. Nach
einigen grundsätzlichen Informationen
haben Sie Gelegenheit, die Schule mit
Ihren Kindern zu besichtigen und Fra-
gen an die anwesenden Lehrerinnen
und Lehrer zu stellen.

Anmeldetermine für Klasse 5 an der
Johannes-Kepler-Realschule:
Mittwoch, 25. März von 8 bis 13 Uhr
und 14 – 17 Uhr
Donnerstag, 26. März von 8 bis 13 Uhr.
Wichtige Informationen finden Sie auch
auf der Homepage der Johannes-Kep-
ler-Realschule (www.jkr-wendlingen.de).

Robert-Bosch-Gymnasium

Anmeldetermine zur
Aufnahme in Klasse 5
Diejenigen Schülerinnen und Schüler
der 4. Klassen der Grundschulen, die
eine Bestätigung über den Besuch der
4. Klasse erhalten haben, können am
Robert-Bosch-Gymnasium (Höhenstr.
31, 1. Stock, Zimmer M 22) zu folgen-
den Zeiten angemeldet werden:
Mittwoch, 25. März, 7.30 – 13 Uhr und
14 – 17 Uhr
Donnerstag, 26. März, 7.30 – 15.30 Uhr

Am Robert-Bosch-Gymnasium beginnen
alle Schülerinnen und Schüler in Klasse
5 mit Englisch als erster Pflichtfremd-
sprache. Ab Klassenstufe 6 beginnt die
zweite Fremdsprache, wobei die Wahl
zwischen Französisch und Latein be-
steht. Wenn für die Klassenstufen 8
– 10 keine dritte Pflichtfremdsprache
gewählt wird, ist das Kind im natur-
wissenschaftlichen Profil; es erhält
dann in den Klassenstufen 8 – 10 das
Fach „Naturwissenschaft und Technik
(NwT)“ als weiteres Kernfach. Wenn es
sich jedoch für die dritte Fremdsprache
Spanisch entscheidet, ist diese weiteres
Kernfach im sprachlichen Profil.
Bei der Wahl von Latein als Fremdspra-
che kann das Latinum und das Große
Latinum erworben werden. Das Angebot
in den Fremdsprachen ist vom Errei-
chen bestimmter Mindestgruppengrößen
abhängig. Ausführliche Informationsver-
anstaltungen im 2. Halbjahr der Klas-

se 5 bzw. 7 helfen Eltern, Schülerinnen
und Schülern bei der richtigen Wahl.
Außer den Pflichtfächern bietet das
Robert-Bosch-Gymnasium – je nach
Lehrerlage – in freiwilligen Arbeitsge-
meinschaften noch eine Menge von
Möglichkeiten zur Weiterbildung oder
Freizeitgestaltung an, z.B. Forscher-
werkstatt, Fußball, Basketball, Volley-
ball, Golf, Chor, Orchester, Big Band…
Zusätzlich werden kostenlos Hausauf-
gabenbetreuung und Förderunterricht
durch Lehrkräfte angeboten.
Außerdem bietet das Robert-Bosch-
Gymnasium als freiwilliges Angebot
eine Betreuung der Schülerinnen und
Schüler bis 15 Uhr an (offene Ganz-
tagsschule).
Ein reger Schüleraustausch mit Part-
nerschulen in Frankreich und Großbri-
tannien geben Schülerinnen und Schü-
lern des Robert-Bosch-Gymnasiums
die Möglichkeit, mit Jugendlichen an-
derer Länder Kontakt zu pflegen.
Das Robert-Bosch-Gymnasium deckt
die Abschlüsse des allgemeinbildenden
Schulwesens bis zum Abitur – das zum
Studium aller Fächer berechtigt – ab.
Von den Eltern wird am Schulzent-
rum eine Mensa mitbetreut, die täglich
frisch gekochtes Essen anbietet.

Zur Anmeldung des Kindes bringen Sie
bitte die Bestätigung mit, die Sie von
Ihrer Grundschule erhalten haben, und
die Geburtsurkunde!
Die Erziehungsberechtigten sollen ihr
Kind an der weiterführenden Schule
persönlich (nicht schriftlich) anmelden.
Anmelde-Formblätter können von der
Homepage der Schule
www.rbg-wendlingen.de heruntergela-
den und bereits ausgefüllt zur Anmel-
dung mitgebracht werden.

(gez.) Adolf, Oberstudiendirektor

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1932/33
Wendlingen/Unterboihingen

Zu unserem diesjährigen Sommeraus-
flug in den Schwarzwald (Bad Wildbad
und Auffahrt mit der neuen Sommer-
berg-Bahn) bitten wir um Anmeldung
bis 30. März.

Anne-Frank-Schule

Überregionales Fußballturnier der Förderschulen
Die Anne-Frank-Schule war nun zum
2. Mal Ausrichter des Fußballturniers
der Förderschulen, an dem zehn För-
derschulen teilnahmen. In packenden
Turnierspielen zeigten die Mannschaften
ein erfreuliches fußballerisches Niveau,
vor allem aber viel Spielfreude und ein
faires Kräftemessen. Auch wenn so
manches Ergebnis sehr ungleich aus-
fiel, schließlich waren die Mannschaften
altersgemischt und hatten recht unter-
schiedliche Vorbereitungen genossen.
Am Ende gab es ein packendes Finale
zwischen der Konrad-Widerholt-Schule

Kirchheim und der Anne-Frank-Schule
Wendlingen, deren Mannschaft aus
der Ludwig-Uhland-Schule kräftig un-
terstützt wurde. Schließlich konnte die
Wendlinger Mannschaft das Spiel für
sich entscheiden und so den Wander-
pokal für ein weiteres Jahr für Wendlin-
gen am Neckar gewinnen.
Den Siegern, aber auch allen anderen
Mitspielern, Trainern und Betreuern und
nicht zuletzt den Organisatoren und
dem Verpflegungsteam aus der Anne-
Frank-Schule, herzlichen Dank und
Glückwunsch zu diesem tollen Turnier.
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Jahrgang 1935/36 Wendlingen
Wir treffen uns am Dienstag, 17. März
um 14 Uhr an der Lauterschule zur
Wanderung an den Hof Klein; Nicht-
Wanderer um 14.30 Uhr am Hof.

Jahrgang 1940/41
Wendlingen/Unterboihingen
Am Freitag, 20. März Bürgerseeum-
wanderung.
Treffpunkt am Bürgerseeparkplatz am
Kiosk um 14 Uhr. Einkehr in die Kiosk-
Gaststätte ca. um 15.15 Uhr.
Für Fahrgemeinschaften treffen sich alle
PKW–Fahrer und Mitfahrer um 13.30
Uhr am Rathaus Wendlingen.

Jahrgang 1942/43 Wendlingen
Einladung zu unserem Frühjahrstref-
fen am Mittwoch, 25. März, 18 Uhr im
Gasthaus Lamm.
Thema ist das Jahresprogramm 2015.
Rege Teilnahme wäre super. G.G.

Jahrgang 1948/49 Wendlingen
Unser nächstes Jahrgangstreffen findet
am Mittwoch, 18. März im Gasthaus
Lamm in Wendlingen ab 18 Uhr statt.

VEREINE

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Altkleider- und Papiersammlung
(Jubiläumssammelaktion)
Am 21.3. findet die erste Altkleider- und
Papiersammelaktion des DRK Wend-
lingen-Unterensingen in diesem Jahr
statt. Die Sammelaktion steht ganz im
Zeichen des 75-jährigen Jubiläums des
DRK Wendlingen-Unterensingen.
Etwa 1-2 Wochen vor dem Sammel-
tag werden von den Helferinnen und
Helfern vom DRK Handzettel und Plas-
tiksäcke für die Kleiderspenden an die
Haushalte verteilt. Wenn diese nicht
ausreichen, finden Sie Nachschub, der
vor dem DRK Eingang in Wendlingen
am Neckar, Brückenstraße 15, bereit
gestellt wird. Das DRK bittet um zahl-
reiche Beteiligung und Unterstützung.
Außer ein wenig Zeitaufwand für die
Bereitstellung der Kleider- und Papier-
spenden kostet Sie das nichts. Mit Ih-
rer Spende schaffen Sie wieder Platz
im Keller, gleichzeitig unterstützen Sie
das örtliche DRK, gerade im Jubilä-
umsjahr. Das DRK ist dringend auf die
Einnahmen aus der Sammelaktion an-
gewiesen, um die örtliche Rotkreuzar-
beit damit finanzieren und sicher stel-
len zu können. Das DRK bittet darum,
wenn möglich, die Altkleider- und Pa-
pierspenden erst am Sammeltag ab 8
Uhr morgens bereit zu stellen. Damit
wird es für so genannte Trittbrettfah-
rer, die bei solchen Sammlungen häu-
fig unterwegs sind, schwerer, die dem
DRK zugedachten Spenden schon am

Vorabend zu entwenden. Diebstähle
von Trittbrettfahrern werden zur Anzei-
ge gebracht. Eine große Bitte unserer
Helferinnen und Helfer: Stellen Sie Ihre
Spenden in handlichen und nicht zu
schweren Paketen zur Abholung be-
reit. Herzlichen Dank dafür.
Abschließend hofft das DRK mit ihrer
Hilfe und Unterstützung auf ein gutes
Sammelergebnis.

Förderverein Onser Saft e.V.
Baumschnittkurs am 14.02.
Auch in diesem Jahr veranstaltete die
NABU-Ortsgruppe Köngen-Wendlingen
gemeinsam mit der Lokalen Agenda
und dem Verein Onser Saft in den
Reutewiesen in Köngen einen Schnitt-
kurs an Streuobstbäumen. Er wurde
von dem ausgewiesenen Experten Ru-
dolf Thaler vom OGV Bissingen ge-
halten, der offenbar sehr gute Bezie-
hungen zum Wetteramt hatte, denn an
diesem Nachmittag schien die Sonne.
Es wurden zwar nur zwei Bäume be-
arbeitet (die es nötig hatten), aber da-
für wurde jeder einzelne Schritt und
Schnitt klar und informativ besprochen.
Thaler beeindruckte somit nicht nur mit
seinem umfassenden Wissen die vielen
Kursteilnehmer, er konnte sein Wissen
und sein Können auch wirksam ver-
mitteln. Interessant dabei, dass Thaler
immer wieder auf den Öschbergschnitt
Bezug nahm, hier in der Gegend be-
kannt geworden durch den Remstaler
Pomologen Helmut Palmer. Eine ge-
lungene Veranstaltung, die auch den
erfahrenen Streuobstwiesenbetreibern
noch Neues vermittelt hat. Ein herzli-
ches Dankeschön an Herrn Thaler und
an die Veranstalter.

Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung
Am Donnerstag, 19.3., 19 Uhr, findet
unsere diesjährige Mitgliederversamm-
lung im Musikerheim in Wendlingen,
Austraße 101, statt. Wir freuen uns auf
Ihre Teilnahme.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte des Vorstandes
2.1 Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden
2.2 Kassenbericht
2.3 Bericht der Kassenprüfer
2.4 Aussprache zu den Berichten
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahlen
4.1 Ernennen eines Wahlleiters
4.2 Wahl des 2. Vorsitzenden, Wahl

des Kassenwarts, Wahl des Schrift-
führers, Wahl der Beisitzer

4.3 Bestätigung / Ernennung der Kas-
senprüfer

5. Projekte zur Mitgliederförderung
5.1 Apfelauflesemaschine
5.2 Förderung „Baumschnitt Streuobst“
5.3 Jugendarbeit
6. Anträge und Verschiedenes
Weitere Anträge zur Tagesordnung müs-
sen bis spätestens 11.3. beim 1. Vorsit-
zenden, Klaus Grüdl, eingereicht werden.
Weitere Informationen zu Onser Saft
e.V. finden Sie im Internet unter
www.onsersaft.de

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Junger Chor Acappella
Probentermine
Die Winterfeier ist vorbei und neue
Projekte stehen vor der Tür. Unsere
Konzertreise nach St. Leu, die Kon-
zertnacht zur 75-Jahr-Feier und unser
Gartenfest. Deshalb ist es wichtig, re-
gelmäßig zu unseren Probenterminen
zu kommen.
Neue Sängerinnen und Sänger sind bei
uns herzlich willkommen, wer Lust hat,
kann jederzeit zu unseren Probentermi-
nen vorbeikommen.
Wir proben montags ab 19.30 Uhr im
Treffpunkt Stadtmitte, 1.OG.

Infotag Schnupperkurs
Interessierte Kinder und Jugendliche,
die gerne ein Instrument erlernen und
im Verein spielen möchten, sind herz-
lich zu unserem Infotag am 21.3. im
Treffpunkt Stadtmitte eingeladen. Hier
wird es von 10 – 12 Uhr die Möglich-
keit geben für den geplanten Schnup-
perkurs verschiedene Instrumente aus-
zuprobieren und sich gemeinsam mit
den Eltern zu informieren.
Erfahrene Musiker aus beiden Verei-
nen werden den Kindern zur Verfügung
gestellt um ihnen die Grundtechniken
der jeweiligen Instrumente zu zeigen.
Auf zahlreiche Kinder und Jugendliche
freuen sich die Musikvereine Unterboi-
hingen und Wendlingen

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Generalversammlung
Die Generalversammlung des Musik-
vereins Wendlingen e.V. für das Ge-
schäftsjahr 2014 findet am Donners-
tag, 2.4., 19.30 Uhr wie gewohnt im
Vereinsheim in der Austraße statt. Wir
laden alle Mitglieder, ob aktiv oder för-
dernd, herzlich ein!
Auf der Tagesordnung steht nach der
Begrüßung zunächst die Totenehrung.
Im Anschluss daran folgen die Berich-
te der Vizepräsidentin Sabine Bolz so-
wie der einzelnen Bereichsleiter. Unser
musikalischer Leiter, Martin Schmelcher,
wird auch berichten. Des Weiteren ste-
hen die Entlastungen des Bereichsleiters
Finanzen sowie des Präsidiums an. Auf
der Tagesordnung stehen diesmal auch
die regulären Neuwahlen. Den Abschluss
bilden die Ehrungen, der Ausblick auf
das Jahresprogramm 2015/2016 sowie
der Punkt „Verschiedenes“.
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Anträge zur Tagesordnung können bis
spätestens 1 Woche vor der General-
versammlung per E-Mail an oeffentlich-
keit@musikverein-wendlingen.de einge-
reicht werden.

NABU Köngen-
Wendlingen

Der Steinkauz und sein Gesang

Naturliebhaber kommen am Freitag, 13.3.
voll auf ihre Kosten, wenn Dieter Schnei-
der vom Naturschutzbund (NABU) Grup-
pe Köngen-Wendlingen zum Balz- und
Reviergesang des Steinkauzes einlädt.
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr am Friedhof
in Wendlingen. Von dort geht es gemein-
sam zur Aushörung in das Revier des
Steinkauzes. Der Steinkauz war früher
eine häufige und weit verbreitete Eulenart
in unserer Kulturlandschaft. Heute zählt
er zu den bedrohten Tierarten. Durch
jahrelange Arbeit einiger aktiver Mitglie-
der der NABU-Gruppe ist es gelungen,
den Bestand des Steinkauzes langfristig
zu sichern. Diese Arbeiten waren das
Anbringen von künstlichen Nisthilfen und
deren Reinigung im Herbst jeden Jahres,
die Lebensraumsicherung durch Kontakt-
pflege mit Streuobstwiesenbesitzern und
durch das Aufstellen von Schütten, die
es dem Steinkauz ermöglichen, auch im
Winter natürliche Nahrung (Mäuse) und
vieles mehr zu erbeuten.
Um der Bevölkerung den Steinkauz
mit seinen Balz- und Revierrufen etwas
näher zu bringen, laden wir zu dieser
Führung recht herzlich ein.

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

Schnittkurs am 28.2.
Bei schönem Wetter trafen sich zum
diesjährigen Schnittkurs des OGV
Wendlingen 29 interessierte Teilnehmer
und Teilnehmerinnen, um Schnittmaß-
nahmen an einem Obstbaum kennen zu
lernen. Unter der Anleitung von Fach-
wart Ralf Mayer konnte den Teilnehmern
und Teilnehmerinnen eine fachgerechte
Pflegemaßnahme an Obstbäumen ver-
mittelt werden. Ein reger Informations-
austausch (z. B. Schnittzeitpunkt bei
Kirschbäumen) mit den Anwesenden
und Herrn Mayer fand statt. Wir bedan-
ken uns für das zahlreiche Erscheinen
und das große Interesse der Teilnehmer
und Teilnehmerinnen.
Die Vorstandschaft

Carsharing-
Wendlingen

3. Ordentliche Hauptversammlung
Am 20.3. findet die 3. Ordentliche
Hauptversammlung des Vereins Ökolo-
gie und Mobilität Wendlingen e.V. statt.
Wir treffen uns dazu um 19 Uhr in
der Gaststätte Lamm in Wendlingen.
Alle Mitglieder des Vereins sind herzlich
eingeladen.
Der Verein betreibt das Car Sharing
Angebot in Wendlingen.
www.carsharing-wendlingen.de
Tel. 0160 93261283

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Mitgliederversammlung Radsportverein
Zur Mitgliederversammlung im Treff-
punkt Stadtmitte begrüßte der 1. Vor-
sitzende F. Schmid zahlreiche Vereins-
mitglieder. In seinem Bericht blickte er
auf ein aktives Vereinsjahr zurück. In
regelmäßigen Hauptausschusssitzun-
gen galt es u.a. die Großveranstaltung
German Masters zu planen und sich
mit der Lösungsfindung Materiallager
zu beschäftigen. Winterpokal, Radba-
sar, Schrottsammlung, Weihnachtsfei-
er sowie weitere Aktivitäten wie die
Jugendfreizeit, konnten erfolgreich
organisiert werden und das Jahr po-
sitiv abgeschlossen werden, was der
Vorsitzende Finanzen Ch. Hierl in sei-
nem umfassenden Bericht bestätigte.
Besonderer Dank geht an alle Hel-
fer, die bei den Veranstaltungen mit-
gewirkt haben. In den Berichten der
Abteilungsleiter wurde das Sportjahr
ausführlich dargestellt. Die Radtouren
der Freizeitradsportler fanden regen
Zuspruch, die Historische Gruppe hat-
te diverse Auftritte und Kunstrad und
Radball konnten sportliche Erfolge vor-
weisen. Nachdem die Kassenprüfer die
vorbildliche Kassenführung bestätigten,
beantragte Ehrenmitglied S. Bauer die
Entlastung des Vorsitzenden Finanzen,
der Vorstandschaft und des Haupt-
ausschusses. Diese wurde einstimmig
vorgenommen. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft wurden D. Müller, H. Bauer und
G. Gaißer geehrt, die Ehrung für 60
Jahre erhielt M. Sigler.

Mit einem Ausblick auf das neue Jahr
und gemütlichem Beisammensein en-
dete die Versammlung.

Abt. Radball

8. Spieltag der Verbandsliga
In Forst gab es für das RSV Duo Wend-
lingen3 (Dennis/Sebastian) dreimal Un-
entschieden. Mit dem 2:2 gegen Forst1
begann der Spieltag. Nach dem 3:3 ge-
gen Schwaikheim 3 pendelte sich auch
die letzte Begegnung gegen Karlsruhe 1
im 5:5-Gleichstand ein. Aktuell belegen
sie den 4. Platz in der Verbandsliga
Staffel II. Wendlingen 4 (Kai/Valentin)
mussten im ersten Match die Punkte an
Schwaikheim 3:4 abgeben. Gegen Forst
1 blieb es ausgeglichen beim 2:2-Stand.
Im letzten Spiel konnten sie den 2:1-
Sieg gegen Karlsruhe1 erspielen. Derzeit
stehen sie auf Platz 11.
Vorschau Sonntag, 15.3.: Kreismeister-
schaft in Esslingen ab 9 Uhr mit Teams
des RSV aus den Spielklassen Schüler,
Jugend, Junioren und Aktive.

Abt. Kunstrad

3 erste Plätze für den RSV Wendlingen
Das Kreispokalfinale fand in Bonlanden
statt. Die 13 Sportler des RSV Wend-
lingen gingen voll motiviert zur Sache,
das zeigten schon die 10 persönlichen
Bestleistungen im Lauterstädter Team.
Malina Patzelt fuhr mit 89,45 Punkte zu
ihrem 1. Kreispokalsieg bei den Schü-
lerinnen U11. Sonja Fischer belegte in
der Tageswertung Platz 4 und in der
Gesamtwertung mit 47,5 Punkten Rang
5. Die jüngsten Wendlinger Starterinnen
belegten ebenfalls achtbare Platzierun-
gen. Jule Stuhlmüller kam auf Rang
9. Emma Haid belegte Platz 11. Han-
na Sester und ihre Schwester Emma
belegten bei ihrem 1. Wettkampf die
Plätze 12 und 13. In der Klasse U13
belegte Alexandra Georgiadis Platz 5
in der Tages- und Platz 4 in der Ge-
samtwertung. Andela Vujanovic erreich-
te Platz 7 in der Tages- und Platz 6 in
der Gesamtwertung. Mon Häusel fuhr
auf Platz 4 in der Tageswertung, in der
Gesamtwertung fiel sie aber zurück, da
sie beim vorangegangenen Wettkampf
nicht starten konnte und somit nur 1
Wertung hatte. Linnea Härtel siegte
bei den Schülerinnen U15 mit 101,97
Punkten deutlich vor ihrer Vereinska-
meradin Mara Riedel (61,17). Den 3.
Sieg fuhr Raphael Heinz ein. Mit ei-
ner fehlerfreien Kür kam er auf 68,74
Punkte. Lukas Hierl erreichte mit 31,49
Punkten noch Platz 3.
Am kommenden Sonntag starten alle
Wendlinger Schüler bei der Kreismeis-
terschaft in Esslingen.

Abt. Freizeitsport
Winterpause AOK-Radtreff
Der AOK-Radtreff macht Winterpau-
se. In dieser Zeit bieten wir 14-täglich
dienstagnachmittags, 14 Uhr, geführte
Wanderungen an. Abmarsch ist an der
Lauterschule.
Geradelt wird wieder ab dem 07.04.

Termine
24.3.: Nachmittagswanderung, 14 Uhr,
Lauterschule
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Sängerbund
Wendlingen e.V.

Herzliche Einladung zur Frühlingsfeier
Am 15.3. ist es wieder soweit, der
Sängerbund Wendlingen lädt zu sei-
ner traditionellen Frühlingsfeier in den
Treffpunkt Stadtmitte. Ein bunter Strauß
Melodien, vorgetragen von Stammchor
und Chor4you, sowie ein leckeres Buf-
fet erwarten Sie.
Beginn ist um 17.30 Uhr,
Saalöffnung um 17 Uhr.
Alle Mitglieder und Freunde des Ver-
eins sind herzlich willkommen. Anmel-
dungen nehmen die aktiven Sänger/
Innen gerne entgegen.

Schachverein
Wendlingen 1947 e.V.
„Erste“ gewinnt Spitzenspiel
Am siebten Spieltag der Bezirksliga emp-
fing Tabellenführer Wendlingen I den Lan-
desligaabsteiger und bisherigen Tabellen-
zweiten Urach I. Nach wechselvollem und
spannendem Verlauf setzte sich Wend-
lingen knapp mit 4,5 – 3,5 durch und
behauptete mit 11:3 Punkten die Tabel-
lenführung vor der punktgleichen Mann-
schaft von Dettingen/Erms I und Nürtin-
gen II, das mit einem Punkt Rückstand
auf das Führungsduo in Lauerstellung
liegt. Für Wendlingen gewannen Sergej
Pelezki, Manfred Kurz und Eugen Pelez-
ki. Remis erreichten Andreas Schott, Dr.
Hans Reule und Robin Gillmeister.
Auch Wendlingen III konnte seinen Wett-
kampf bei Deizisau IV mit 3,5 – 2,5 ge-
winnen. Die „Dritte“ hat jetzt 10:6 Punk-
te erspielt und verbesserte sich vom
fünften auf den vierten Tabellenplatz.
Ihre Partien gewannen Mannschaftska-
pitän Wolfgang Matt, Yorik Puffaldt und
Hans Kellner. Die Partie von Günter
Knüpfer endete unentschieden.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Zur Schnapsverkostung nach Hepsisau
Der Schwäbische Albverein macht am
Samstag, 21.3. einen Nachmittagsaus-
flug mit Wanderung nach Hepsisau.
Treffpunkt ist um 13.50 Uhr am S-
Bahnsteig und mit der S-Bahn ab 14
Uhr geht es nach Kirchheim/Teck. Ab
Kirchheim geht es dann mit dem Bus
nach Bissingen. Von der Haltestelle in
Bissingen führt der Weg nach Hepsi-
sau. Eine Schnapsverkostung wird am
Ort angeboten. Rückkehr um ca. 19
Uhr. Zu diesem Event sind noch Plätze
frei. Informationen und verbindliche An-
meldungen nimmt bis zum 18.3. Hans
Aldinger unter Tel. 53086 entgegen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Besenwanderung
Am Sonntag, 15.3. treffen wir uns um

9.10 Uhr am S-Bahn-Gleis Bahnhof
Wendlingen, um über Cannstatt ins
Remstal zu fahren.
Eine kleine 1 1/2-stündige Wanderung
führt uns zur Besenwirtschaft, welche
für uns auf 12 Uhr reserviert hat.
Die Nichtwanderer fahren mit der S-
Bahn weiter bis zum Zielort.
Witterungsabhängige Ausrüstung ist
selbstverständlich.
Organisation und Führung:
Elfriede Grünenwald, Tel. 929869
Wir bitten um telefonische Anmeldung
Über mitwandernde Gäste würden wir
uns freuen.

Arbeitsdienst und Großputz
Am Samstag, 21.3. ab 9 Uhr ist Ar-
beitsdienst und Großputz im und ums
Vereinsheim.
Um zahlreiche Beteiligung der Mitglie-
der wird gebeten.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de
Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle hat bis Ende
der Saison jeweils donnerstags von
19 - 20 Uhr geöffnet. Sie finden uns
im Gemeinschaftsbüro in der Brücken-
straße 15 in Wendlingen. Zu den Öff-
nungszeiten sind wir auch auf unserem
Schnee- und Infotelefon unter 01522
8468441 erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind wir
unter info@skizunft-wendlingen.de zu
erreichen. Anmeldungen und Infos zu
all unseren Ausfahrten und Veranstal-
tungen sind im Internet unter www.
skizunft-wendlingen.de möglich.

24-h-St. Anton
Langeweile in Tirol? Nicht mit der Ski-
zunft! Am Samstag, 21.3., starten wir
die 24-h-Ausfahrt ins Schnee- und Par-
ty-Mekka St. Anton. Am Arlberg eröff-
net sich Ihnen ein riesiges Gebiet mit
traumhaften Pisten, zahlreichen Skihüt-
ten, modernsten Aufstiegsanlagen und
garantierter Schneesicherheit.
In diesem Dörfchen werden die Nächte
länger als die Tage. Nach Einstellung
des Liftbetriebes geht es so richtig los
mit Après-Ski: Die legendärste Après-
Ski- Location der Alpen, der Mooser-
wirt, sorgt für reichlich Abwechslung
nach einem genialen Skitag und er-
möglicht top Hüttengaudi.
Ein moderner Reisebus holt uns abends
gegen 20 Uhr in Arlberg wieder ab.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste der Sozialstation
Wendlingen e. V.
Tel. 92 93 92
Am 14. und 15.3.:
Stefanie Vogel, Dorothea Lehr, Kim
Grunwald, Alemtsehay Taddesse, Nata-
lie Kern, Susanne Pfäffle, Beate Wutzer,
Silke Heer

Kontaktgruppe - Pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre verwirrten und
körperlich kranken Eltern, Schwieger-
eltern, Partner oder andere Angehörige
versorgen, pflegen und betreuen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt.
Sie fühlen sich oft mit diesen schwie-
rigen Anforderungen alleine gelassen.
Zum Gesprächskreis für Angehörige
treffen sich Betroffene, suchen Kontakt
zu Gleichgesinnten und tauschen Er-
fahrungen aus.
Das nächste Treffen findet am Freitag,
13.3., ab 15 Uhr (Uhrzeit bitte beach-
ten) in der Sozialstation, Bahnhof-
straße 26, statt.
Die Gruppe wird moderiert von Hartwig
von Kutzschenbach, im Auftrag des
Sozialpsychiatrischen Dienstes.

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Clubhaus
Am Freitag erwarten Sie Überra-
schungs-Gastgeber im Clubhaus. Für
das leibliche Wohl ist wie immer bes-
tens gesorgt.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

TSV Wendlingen Mitgliedsbeitrag 2015
Korrektur: Ihre Einzugsermächtigung
nutzen wir zukünftig als SEPA-Last-
schriftmandat.
Der erste SEPA-Lastschrifteinzug findet
am 20.3. statt.
(gez.) das Präsidium des
TSV Wendlingen
Vereinsheim
Habt Ihr schon einen Termin am Mitt-
woch, 18.3.?
Nein?! Gut so - dann kommt einfach
zum Kaffeenachmittag ins Vereinsheim
des TSV-Wendlingen.

Fußball/Jugend
Weilerhau-Cup Bambini in Plattenhardt
Am 1.3. gingen unsere Kleinsten beim
Weilerhau-Cup in Plattenhardt an den
Start. Gegen die Mannschaften aus
Kemnat, Bernhausen, Oberensingen,
Walddorf, Vaihingen und Plattenhardt
spielten unsere Bambinis hervorragen-
den Fußball und wir konnten sehr viele
Tore bestaunen. Auf dem Foto sehen
wir unseren stolzen Fußballnachwuchs
mit ihren Medaillen und Trainern.
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Abt. Tischtennis

Bezirksliga-Herren
VFL Kirchheim II –
TSV Wendlingen III 7:9
Mit einer riesigen Überraschung war-
tete die Dritte der Lauterstädter bei
ihrem Gastspiel unter der Teck auf.
Dank einer überragenden Teamleistung
konnte man den bisher ohne Punk-
telust führenden Tabellenführer knapp
mit 9:7 bezwingen. In einem bis zum
letzten Ballwechsel spannenden und
hochklassigen Match konnte man zwei
wichtige Punkte gegen den Abstieg
mitnehmen. Die Mannen um Kapitän
Benny Hirsch zeigten dabei ihre beste
Saisonleistung und die lange verletzte
Spieler Christof Barth und Heiko Rus-
sek finden so langsam wieder zu ihrer
Form zurück. Markus Zaiser war mit
zwei Siegen über Franz Glöckner bzw.
Thassilo Knapp der erfolgreichste Ak-
teur bei den Lauterstädter.
Das Lauterteam hatte Vorteile bei den
Doppelpartien wo man 3:1 Punkte er-
zielen konnte. Der Gewinn von drei
Doppelpartien gaben letztendlich den
Ausschlag für den knappen Sieg.
In den hart umkämpften und von bei-
den Mannschaften gut geführten Parti-
en gab es eine Pattsituation. Mit die-
sem Sieg konnte man den Abstand
zu den anderen Teams in der unteren
Tabellenhälfte halten.
Die Mannschaft spielte mit folgendem
Aufgebot: Benny Hirsch (1:1); Janos
Toth (1:1); Markus Zaiser (2:0); Mihael
Guncic,(1:1); Christof Barth (-); Heiko
Russek,(1:1); dazu die Doppel Hirsch/
Toth (1:1); Zaiser/Guncic (1); Barth/Rus-
sek (1).

Vorschau: Am kommenden Samstag
ist wieder ein voller Heimspieltag in der
Sporthalle Am Berg. Die Erste empfängt
um 18 Uhr den TV 08 Limbach. Gegen
die Gäste die nicht zu unterschätzen
sind, sollte ein Sieg eingefahren wer-
den. Die Zweite empfängt schon um
14 Uhr den Tabellennachbarn aus Mus-
berg und muss am Sonntag beim TSG
Heilbronn II antreten.
Mit einr guten Leistung kann man in
beiden Spielen punkten. Die Dritte
spielt in Nabern und hat dort nur Auß-
nseiterchancen. Die Damen empfangen
zum Spitzenspiel der Kreisklasse A den
Tabellenführer TSV Lichtenwald I und
kann hier nur auf ein gutes Abschnei-
den hoffen.

Abt. Jugendtischtennis

Sieg
Am Wochendende besiegten unsere
Jungen U18 I den TSV Sielmingen klar
und deutlich mit 6:1 und sind damit 3
Spiele vor Saisonende vorzeitiger Meis-
ter in der Bezirksklasse.
Es spielten: Arne Gebert (2), Dejan Pet-
rovic (1), David Dross (1), Julian Hettin-
ger (1). Dazu die Doppel: Gebert/Dross
(1) und Petrovic/Hettinger (-)

Abt. Badminton

Starker Auftritt!
Mit zwei Siegen am vorletzten Spieltag
der Saison konnte sich die 1. Mann-
schaft im Abstiegskampf etwas Luft
nach hinten verschaffen. Im 1. Spiel
kam die TS Esslingen II. Die Damen
S. Pflumm/T. Siegler hatten wenig Pro-
bleme, auch M. Hauser/H. Reimann
gewannen souverän. Das 2. Herren-
doppel G. Gampe/P. Tietz verlor hinge-
gen knapp in 3 Sätzen. Den nächsten
Punkt konnte P. Tietz beisteuern, der
in seinem Einzel klar überzeugte. Im
Dameneinzel musste sich T. Siegler
über 3 Sätze mächtig strecken, ehe
sie als Siegerin vom Platz gehen durf-
te. Als dann M. Hauser sein Einzel
noch gewann, war der Sieg perfekt. H.
Reimann und das Mixed G. Gampe/S.
Paashaus punkteten jedoch ebenfalls,
so dass die Begegnung mit 7:1 für die
Wendlinger endete. Im 2. Spiel kam
der Tabellenführer aus Kirchheim. Ob-
wohl die Mannschaft ersatzgeschwächt
antrat, war jeder Punkt hart umkämpft.
Hier gewannen die Damen S. Pflumm/S.
Paashaus, als auch M. Hauser/H. Rei-
mann, während G. Gampe/M. Kotta
erneut das Nachsehen hatte. T. Sieg-
ler punktete in 2 Sätzen und auch M.
Kotta hatte kaum Probleme. M. Hauser
kam über ein 19:21, 11:21 nicht hin-
aus, doch als das Mixed G. Gampe/S.
Paashaus sein Spiel holte, war der
5. Punkt zum Sieg da. H. Reimanns
knappe Niederlage konnte somit leicht
verschmerzt werden.

Abt. Basketball

Glück im Unglück
Die Basketballer verloren das Heim-
spiel gegen Wangen denkbar knapp mit
69:71. Da aber die direkten Konkurrenten
aus Söflingen und Albershausen eben-
falls Federn ließen, bleiben die Bullets
auf dem ersten Platz der Bezirksliga Ost.
Dass die Gäste sehr unangenehme
Gegner sein können, erfuhren die Bul-
lets schon im Hinspiel, als das Spiel in
den Schlusssekunden mit 71:74 verloren
wurde. Auch vergangenen Sonntag ent-
wickelte sich von der ersten Spielminute
an ein enges und ausgeglichenes Spiel.
Die Wendlinger begannen mit einer
Zonenverteidigung, doch stellten diese
wieder um, nachdem die Gäste zu oft
zu freien Würfen jenseits der Dreipunk-
telinie kamen. Mitte des zweiten Viertels
gelang es den Gästen erstmals, sich
etwas abzusetzen, doch der TSV hielt
gut dagegen und kämpfte sich bis zur
Halbzeitpause auf 29:33 heran.

Wie so häufig in dieser Saison, zeigten
die Basketballer im dritten Viertel ihre
beste Leistung. Der Ball bewegte sich in
der Offensive gut und in der Defensive
ließ man kaum etwas zu. Vor allem Ma-
nuel Ivanovic gelang zu diesem Zeitpunkt
fast alles und er brachte die Mannschaft
fast im Alleingang in Führung. So stand
es vor Beginn des letzten Viertels 57:47
und für viele Zuschauer in der prall ge-
füllten Sporthalle Im Grund sahen die
Bullets nach diesem tollen Viertel schon
wie die sicheren Sieger aus.
Plötzlich bewegte sich der Ball in der Of-
fensive jedoch viel schlechter und auch
die vielen Einzelaktionen wollten nicht
klappen. Die MTG Wangen spielte da-
gegen deutlich cleverer und kam wieder
gefährlich nah heran. In den Schlussmi-
nuten konnte das Spiel in beide Richtun-
gen kippen, doch die Gäste entschieden
das Spiel letztendlich für sich, vor allem
weil sie in den entscheidenden Momen-
ten souverän von der Freiwurflinie trafen.
Schließlich bleibt der Ärger über die
verpasste Chance, sich im Aufstiegs-
rennen etwas von der Konkurrenz abzu-
setzen. Da aber die Verfolger ebenfalls
patzten, können die Bullets weiterhin
aus eigener Kraft aufsteigen und den
ersten Tabellenplatz verteidigen. Kom-
menden Sonntag geht es zum Aus-
wärtsspiel nach Friedrichshafen, wo
das vorletzte Spiel der Saison ansteht.

Abt. Sportabzeichen

Termine: Bitte vormerken!
Das Sportabzeichen ist
für alle da, die keine
schweren Erkrankungen
haben. Die Anforderun-
gen sind so angesetzt,
dass man mit etwas
Training oder Talent das

Abzeichen in Bronze bekommen kann.
Um das Abzeichen in Silber oder gar
Gold zu bekommen sind teilweise die
Bedingungen so hoch angesetzt, dass
man nicht ohne regelmäßiges Training
auskommt. Um sich mit den verschie-
denen Disziplinen vertraut zu machen
und den Körper auf die vielfältigen Auf-
gaben vorzubereiten, bieten wir an die-
sen Tagen ab 18 Uhr ein Training im
Stadion Im Speck an: 30.03., 15.04.,
27.04., 08.05., 21.05. und 27.07. Ab-
nahmen: Leichtathletik-Abnahmen
sind dann am (18 Uhr im Stadion): 08.,
19. u. 30.06., 15. u. 23.07., 06.08., 04.,
09., 14., u. 20.09.. Der letzte Termin am
20.09. ist schon um 10 Uhr. 7,5 km-
Walking wird am 31.08. um 18 Uhr bei
Parkplatz Lehmgrüble angeboten. Rad
fahren (Helmpflicht, keine Elektroräder)
kann man am 09.07. und am 07.09.
jeweils um 18 Uhr in Köngen. Termi-
ne zum Turnen sind am 17.09. um
17.30 Uhr in der Halle Im Speck und
am 18.09. um 19.30 Uhr in der Halle
Im Grund. Abnahmen im Schwimmen
sind am 22.06. und 26.08. jeweils um
18 Uhr im Wendlinger Freibad.
Die neuen Bedingungen, Termine und
weitere Infos sind unter
www.tsv-wendlingen.de (Abteilungen,
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Leichtathletik, Sportabzeichen) zu fin-
den. Bei weiteren Fragen können Sie
sich auch an Andreas Müller (Tel. 53313)
wenden.

Turnverein
Unterboihingen

Abt. Fußball

TVU – FV Plochingen 0:3
Den großen Erwartungen beim TVU
folgte im ersten Spiel nach der Winter-
pause dann gleich auch die noch grö-
ßere Ernüchterung. Dabei begann die
Partie für den TVU gar nicht einmal
so schlecht. Trotz leichter Vorteile der
Gäste konnten die Rotweißen die Par-
tie recht offen gestalten. Die erste gute
Möglichkeit hatte dann der FVP nach
zehn Minuten, Julian Augustin traf nur
die Latte. Wenig später schoss Daniel
Zeller auf der Gegenseite, in aussichts-
reicher Position, am Tor vorbei. Etwas
überraschend übernahm Plochingen die
Führung in der 35. Minute. Max Klo-
beck nutzte eine Unachtsamkeit in der
Unterboihinger Hintermannschaft kon-
sequent aus und hämmerte den Ball
unhaltbar ins Netz. Fünf Minuten Spä-
ter die große Chance für den TVU zum
Ausgleich, Manuel Horeth scheiterte
aber mit seinem Elfer am Gästekee-
per, und selbst der Nachschuss von
Tobias Andreae fand nicht den Weg
ins Tor. Als dann nur zwei Minuten
nach Wiederanpfiff Andreas Wittich auf
2:0 erhöhte, war die Partie eigentlich
gelaufen. Anstatt sich gegen die dro-
hende Niederlage zu stemmen, änderte
der TVU nicht die Taktik, agierte viel
zu passiv und ließ mit zunehmender
Spieldauer zudem jeglichen Siegeswil-
len vermissen. Eine gute Viertelstunde
vor Schluss stellte Kevin Schällig den
verdienten Endstand her.

Abt. Jugendfußball

Saisonstart Jugendfußball
Am kommenden Wochenende geht es
für die A - E - Junioren des TV Unter-
boihingen wieder los.

Es finden folgende Spiele statt:
Samstag, 14.3.:
E - Junioren:
VFL Kirchheim 4 - TVU 1 - 11.15 Uhr
D 2 - Junioren:
TVU - SPFR Jebenhausen - 12.30 Uhr
C - Junioren:
FV Plochingen - TVU - 14 Uhr
A - Junioren:
TVU - TSV Wäldenbronn - 15.30 Uhr
Sonntag, 15.3.:
B - Junioren:
TVU - 1. FC Donzdorf -10.30 Uhr
Montag, 16.3.:
D 1 - Junioren:
TSV RSK Esslingen - TVU - 18 Uhr
Saisonstart für die F-Junioren und
Knirpse ist am Samstag, 21.3.

Abt. Volleyball

Siegesserie der Herren hält an
Am Samstag konnte die SG TVU/TTV
Dettingen ihr 4. Spiel in Folge gewin-
nen. Bei der TG Nürtingen 2 holte man
einen großteils ungefährdeten 1:3 Aus-
wärtssieg und damit 3 Punkte nach
Hause. Die Mannschaft steht damit auf
dem 5. Tabellenplatz der A- Klasse Ost
1 und kann mit Schützenhilfe im letz-
ten Saisonspiel in Fellbach noch auf
den 4. Platz aufsteigen.
Es spielten: P. Gerber, T. Birkenfeld,
J. Hommel, J. Krenn, M. Klein, F. De-
uschle und D. Gnädig

Abt. Tischtennis
Damen Landesliga

TTC Frickenhausen II -
TV Unterboihingen 8:2
Beim Tabellenführer mussten die TVU
Damen eine deutliche Niederlage ein-
stecken. Lediglich Simone Schüle und
Tina Heidinger konnten einen Einzeler-
folg verbuchen. Trotz dieser Niederlage
bleiben die TVU Damen weiterhin auf
dem 4. Tabellenplatz.
Es spielten: Simone Schüle (1), Kerstin
Rieth, Monika Braun und Tina Heidin-
ger (1), sowie in den Doppeln Schüle/
Heidinger und Rieth/Braun

Weitere Ergebnisse:
Damen II - TTF Neuhausen II 0:8
TV Hochdorf II - Herren I 0:9 (kampflos)
TTF Neckartenzlingen IV - Herren II 9:0
TTF Neckarhausen II - Herren III 9:2
Herren III - TTF Neckartenzlingen VII 9:3

Abt. Jugendtischtennis
Jungen U15 Kreisklasse
TVU - TSV Holzmaden 6:4
Dank einer sehr starken Teamleistung
konnte die U15 Mannschaft des TV
Unterboihingen einen 6:4-Sieg gegen
Holzmaden einfahren. Jeder Spieler
steuerte dabei mindestens einen Punkt
zum Sieg bei.
Es spielten: Jan Luca Ehrenbach (2),
Dominik Thieme (1), Julian Oberritter
(1), Benedikt Kühr (1), sowie die Dop-
pel Thieme/Oberritter und Ehrenbach/
Kühr (1).

Jungen U18 Bezirksklasse:
TSV Jesingen - TVU 6:3
DIe U18 Mannschaft des TV Unterboi-
hingen musste sich dem Tabellenfüh-
rer aus Jesingen mit 3:6 geschlagen
geben. Mit dem Sieg in der Hinrunde
sind sie jedoch die einzigste Mann-
schaft, die die Jesinger diese Runde
schlagen konnten.
Es spielten: Michael Klaiber (2), Lucas
Großmann, Marcel Klich (1), Samuel
Prokein, sowie die Doppel Klaiber/Klich
und Großmann/Prokein.

Abt. Rope Skipping
Rope Skipping Ostercamp
Der TV Unterboihingen veranstaltet
in den Osterferien ein Rope Skipping
Camp. Alle Kinder ab 8 Jahren, die

Rope Skipping kennen lernen möchten
oder auch schon kennen, haben bei
diesem Camp die Möglichkeit, unter
Anleitung erfahrener Skipper zu trai-
nieren. Wir beginnen am Donnerstag,
9.4., 10 Uhr in der Sporthalle Am Berg.
Am Samstag um 13.30 Uhr können die
Kinder bei einer Abschlussveranstal-
tung ihr Erlerntes den Eltern und allen
Rope-Skipping-Begeisterten zeigen.
Weitere Infos unter:
www.tv-unterboihingen.de/seite111.htm
Anmeldung bis 27.3. unter: ropeskip-
ping@tv-unterboihingen.de oder an der
Geschäftsstelle zu den üblichen Öff-
nungszeiten.
Keine Langeweile in den Osterferien,
ab ins ...
Oster Rope Skipping Camp
TV Unterboihingen
Wann: vom 9. - 11.4.
Wo: Sporthalle Am Berg,

Kapellenstraße 70
73240 Wendlingen

Do. und Fr. 10 Uhr bis 16.30 Uhr
Samstag 10 Uhr bis 12 Uhr,
Mittagspause,
13.30 Abschlussvorführung für die
Eltern
Kosten: 35 € Mitglieder

45 € Nichtmitglieder

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten
Frühlingsbasar des Bastelkreises
Am Samstag, 14.3. von 14 bis 17 Uhr
findet diese Veranstaltung im evangeli-
schen Gemeindehaus, Kirchheimer Str.
1 (frühere Lauterschule) statt.
Von den Frauen mit Sorgfalt ausge-
schmückte Türkränze und Gestecke,
Osterdekorationen, Origamiblütenkugeln
und Sonstiges werden die Besucher in
ihrer Vielfalt überraschen. Kinder- und
Damenschürzen, Kuchentaschen, Tier-
kissen und Puppenkleider sind im An-
gebot. Auch dürfen die beliebten So-
cken nicht fehlen. Die mit Phantasie
gestrickten und gefütterten Taschen
sind eine Besonderheit.
Am beliebten Kuchenbüfett werden
wieder selbstgebackene Kuchen zum
Mitnehmen bereitgehalten. Um dieses
reichhaltig bestücken zu können, bit-
ten wir um Kuchenspenden, die gerne
zwischen 12 und 14 Uhr entgegenge-
nommen werden.
Der Erlös der Veranstaltung wird wie
in der Vergangenheit wieder sozialen
Einrichtungen zugute kommen.
Aus dem Erlös des letztjährigen Ad-
ventsbasars erhielten folgende Or-
ganisationen je 700 €: Die „Telefon-
seelsorge“, der „Besuchsdienst der
Evangelischen Kirchengemeinde und
des Diakonievereins Wendlingen“ so-
wie der Verein „Frauen helfen Frauen
– Frauenhaus Kirchheim“.
Die Frauen des Bastelkreises freuen
sich über einen regen Besuch und la-
den herzlich zu der Veranstaltung ein.
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Ökumenische
Erwachsenenbildung
Wendlingen

Johannes Falk in der Eusebiuskirche
Wenn der Heidelberger Singer-Song-
writer vom Abschied nehmen singt,
von Menschlichkeit und von der Liebe
als das Maß aller Dinge, dann nimmt
man ihm das ab, denn Johannes Falk
macht deutsche Pop-Poesie die tief
geht und berührt.
Seine Songs sind ein melancholischer
und zugleich kraftvoller Rundumblick
auf das Leben. Dabei entlockt er sei-
nem Klavier nicht nur leise Töne.
Kraftspendende, vor allem durchweg
lebensbejahende Songs, die berühren
und gleichzeitig zum Nachsinnen anre-
gen. Je tiefer man sich in seine Musik
hineinhört, desto stärker zeichnen sich
die inneren Leitbilder des Menschen Jo-
hannes Falk ab: Die Liebe, als dem
Maß aller Dinge, Vertrauen und Mut.
Der tiefe Respekt vor dem Leben.
Und nicht zuletzt die Hoffnung, die uns
wie ein heller Fixstern über den Strom
unseres Lebens hinweg leitet und Halt
gibt.
Nach dem großen Erfolg seines So-
lo-Debuts „Pilgerreise“, mit dem er in
ganz Deutschland u. A. als Support für
Philipp Poisel und die Söhne Mann-
heims unterwegs war, sowie vielen
eigenen Konzerten mit seinem neuen
Album, „360 °C“ , wird Johannes Falk
mit seinem Gitarristen, Andi Mette, am
Samstag, 21.3., in der Eusebiuskirche
in Wendlingen zu Gast sein.

Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr,
die Abendkasse (Karten á 14 €) ist
ab 18.45 Uhr geöffnet. Kartenvorver-
kauf (12 €) im Buchladen im Langhaus,
Wendlingen, oder bei Schreibwaren Sp-
ohn Köngen und Wendlingen.
Kartenreservierungen unter
pfarramt.nord@evkwn.de.

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 15.3., Lätare
9.30 Uhr Gottesdienst mit Goldener
Konfirmation (Pfarrerin Biedenbach)

Johanneskirche

Sonntag, 15.3., Lätare
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrer Buchmann)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Informationen rund um das Bauprojekt
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.evk-wendlingen-neckar.de unter
dem Menüpunkt "Bauprojekt Gemein-
dezentrum".
Hier können Sie auch die Chronologie
zur Fusion und Immobilienkonzeption
unter dem entsprechenden Menüpunkt
einsehen.

Aktuelles

Samstag, 14.3.
14-17 Uhr Frühlingsbasar des Bastel-
kreises, Ev. Gemeindehaus, Kirchhei-
mer Str. 1
Nähere Informationen finden Sie unter
der Rubrik "Ökumenische Nachrichten"

Montag, 16.3.
17.30 Uhr Friedensgebet in der Euse-
biuskirche
Viel Friedlosigkeit ist in der Welt: Krie-
ge, Bürgerkriege, humanitäre, soziale
und ökologische Krisen und Katastro-
phen, wohin man schaut. Menschen
werden getötet, gequält, vertrieben,
kommen als Flüchtlinge zu uns. Auch
unter uns sind viele besorgt und ver-
ängstigt, weil sie das Unheil überall
wachsen sehen, aber keine wirksame
Abhilfe erkennbar scheint.
Die Zeit ist daher reif, an die Tradition
der Friedensgebete anzuknüpfen. Sie
finden regelmäßig, zunächst einmal im
Monat, statt und haben einen gleich
bleibenden liturgischen Rahmen. Ge-
meinsam beklagen wir Unfrieden, hören
von der biblischen Friedenshoffnung
und bitten Gott um Frieden.
Das nächste Friedensgebet beginnt am
Montag, 16.3. um 17.30 Uhr im Chor-
raum der Eusebiuskirche und dauert
etwa eine halbe Stunde.
Alle, denen der Frieden in der Welt,
in unserem Land und in unserer Stadt
am Herzen liegt, sind mit ihren Sorgen
und Ängsten, aber auch mit ihren Hoff-
nungen willkommen und gern gesehen.

Donnerstag, 19.3.
Flüchtlinge im Seniorentreff
„In der Fremde heimisch werden –
Flüchtlinge von einst uns jetzt erzählen“:
so lautet das Thema beim nächsten
Seniorentreff der Evangelischen Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar.
In wenigen Monaten werden die Ge-
meinschaftsunterkünfte in Wendlingen
und Bodelshofen von Flüchtlingen be-
zogen sein. Als Fremde brauchen sie
unser Verständnis und unsere Unter-
stützung, werden aber auch umgekehrt
unser Leben bereichern. Schon einmal
ist es in den Nachkriegsjahren ja ge-
lungen, Flüchtlinge und Vertriebene bei
uns aufzunehmen und sie hier zu be-
heimaten. Gebürtig aus Bessarabien
und Westpreußen oder aus Eritrea und
Togo: die Geschichten, die sie uns er-
zählen, und die Erfahrungen, von denen
sie berichten, zeigen die Verbundenheit
der Menschen über alle Ländergrenzen
und Generationen hinweg. Außerdem
werden Ehrenamtliche vom hiesigen
AK Asyl darüber sprechen, was sie zu
ihrem Engagement bewegt.
Das Treffen am Donnerstag, 19.3., be-
ginnt wie immer um 14.30 Uhr nach
einer Andacht mit Kaffee und Kuchen
und endet gegen 17 Uhr mit dem Ge-
burtstagsliedersingen. Auf ein frohes
Wiedersehen mit Interessierten aller
Konfessionen im Treffpunkt Stadtmitte
freuen sich Pfarrer Martin Frey und das
Senioren-Team.
Samstag, 21.3.
Konzert mit Johannes Falk in der
Eusebiuskirche.
Nähere Informationen finden Sie unter
der Rubrik "Ökumenische Erwachse-
nenbildung"
Dringend Gemeindedienst-
Mitarbeiter(innen) gesucht!
Um unseren Gemeindebrief "Evange-
lisch in Wendlingen am Neckar" und
auch die Geburtstagsgrüße für unse-
re Senioren flächendeckend in ganz
Wendlingen am Neckar zustellen zu
können, benötigen wir Unterstützung.
Könnten Sie sich vorstellen, sechsmal
jährlich für etwa eine halbe bis dreiviertel
Stunde diesen Gemeindebrief sowie die
Senioren-Geburtstagsgrüße in einem der
unten genannten Bezirke auszutragen?
Wenn ja, dann melden Sie sich bitte
unter Tel. 7220 im Pfarramt Wendlingen
am Neckar Nord. Wir freuen uns auf
Ihren Anruf!
Unser Gemeindedienst braucht Verstär-
kung für folgenden Bezirk:
- Neuffenstraße Hausnr. 11-81 (ca. 40
Haushalte)

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst
Montag
10 Uhr Krabbelgruppe "Rumpelwichte",
für Kinder geboren 11/2013 - 2/2014.
Zurzeit keine freien Plätze. Leitung:
Kerstin Matt.
17.30 Uhr Jungbläser Gruppe 3
Kontakt: Elisabeth Haußmann, Tel. 929883
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18 Uhr-19 Uhr, Unterstützungsfonds
Senfkorn, 1. Montag im Monat. Nächs-
ter Termin: 13.4.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631
Dienstag
10 Uhr Krabbelgruppe für Kinder gebo-
ren 10 - 11/13, Leitung: Marita Kneer
16.15 Uhr Kinderkantorei Spatzen
(Kindergartenkinder)
Leitung: Angelika Rau-Culo,
Tel. 07022 2165874
16.45 Uhr Kinderkantorei Lerchen
(Schulkinder)
Leitung: Angelika Rau-Culo,
Tel. 07022 2165874
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Christiane Joneleit, Julianna
Mainx
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse",
Leitung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Pfar-
rer Martin Frey, jeden 2. und 4. Diens-
tag im Monat, nächster Termin: 24.3.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 14.4.
Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe "Lillifee"
Für Kinder geboren 7/2012 - 12/2012.
Leitung: Frau Joneleit, Tel. 500766
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Gruppe I Pfarrer Frey
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe
Pfarrer Wannenwetsch, Gruppe II
Pfarrer Frey.
17.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Adler“,
Leitung: Sabrina Kronschnabel

17.45 Uhr Jungbläser Gruppe 1
(in Zizishausen), Leitung Ferdinand
Kübler, Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Jungbläser Gruppe 2
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat
Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wöchent-
lich, nächstes Treffen: 19.3., Kontakt:
Marliese Kirsten, Tel. 405742, Ursula
Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden
2. Donnerstag im Monat, nächster Ter-
min: 12.3., Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Do. im
Monat
Freitag
15.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink, Tel. 0157
82345474
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schnee-
eule". Leitung: Mareike Bennink, Marie
Schramm, Felix Wenzel.
Bürozeiten und Ansprechpartner
Pfarrbüro der evangelischen Kirchenge-
meinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeitet Martina Mang.

Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de
Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de
Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.
Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de
Kirchenmusiker
Eusebiuskirche:
Stelle nicht besetzt bis 31.3.
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de
Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de
Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr
Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus
"Noahs Arche", Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen
nächster Gottesdienst:

Sonntag, 22.3., Judika
10.45 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Buchmann)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban

Freitag, 13.3.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 14.3., Mathilde
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 4. Fas-
tensonntag in St. Kolumban (Franziska
Schwarzer).

Sonntag, 15.3., 4. Fastensonntag,
Laetare, Kirchengemeinderatswahl
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Agnes und Albert Benz, Margarete
und Engelbert Böhm und Angehörige),
Kindergottesdienst im Gemeindezentrum.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifaltig-
keitskirche, Kindergottesdienst.

Dienstag, 17.3., Gertrud von Nivelles
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.

Mittwoch, 18.3., Cyrill von Jerusalem
6 Uhr Laudes in der Kapelle, anschl.
Frühstück im Gemeindezentrum.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 19.3., Josef
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 20.3.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 21.3.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 5. Fas-
tensonntag in St. Kolumban (Maria Ast).
Misereor-Kollekte

Sonntag, 22.3., 5. Fastensonntag
Misereor-Kollekte
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen,
Kindergottesdienst.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Kolum-
ban, Kindergottesdienst im Gemeinde-
zentrum, anschl. Maultaschenessen der
Kolpingsfamilie im Gemeindezentrum.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen, Kin-
dergottesdienst.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche, Kindergottesdienst.
17 Uhr Tauferneuerungsgottesdienst
der Kommunionkinder in St. Kolumban.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr, an Tagen mit Abend-
messe um 18 Uhr.
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Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199,
ist geöffnet von Montag bis Freitag von
8 – 11.30 Uhr, am Donnerstagnachmit-
tag von 16 – 18 Uhr.
Homepage: www.st-kolumban.de
sekretariat@kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr,
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-
Kottmann, 920910
Vikar Martin Jochen Wittschorek,
07022 7192136
Gemeindereferentin Regina Seneca,
8689799 oder 0171/7131849
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Num-
mer 0170 9041776.

Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN: DE87611500200048902380 bei
des Kreissparkasse Esslingen (ESSL-
DE66), Bürozeit dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst
Montag: Pastoralreferentin Ulrike Alt-
herr, Dienstag bis Donnerstag: Vikar
Martin Jochen Wittschorek, Freitag:
Pastoralreferentin Ulrike Altherr.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule,
Bismarckstr. 11.

Nächste Tauftermine
Osternacht 4.4. (Taufvorbereitung 24.
und 31.3. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 3.5. (Taufvorbereitung 15. und
23.4.).

Kirchengemeinderatswahl
Zur Kirchengemeinderatswahl sind alle
Mitglieder unserer Kirchengemeinde ab
16 Jahren herzlich eingeladen von ih-
rem Wahlrecht Gebrauch zu machen
In Wendlingen-Unterboihingen: Foy-
er des Gemeindezentrums St. Georg,
Bürgerstr. 4,
Samstag, 14. 3., von 17.30 bis 20.30 Uhr,
und Sonntag, 15. 3., von 9 bis 16 Uhr.
In Oberboihingen: katholisches Ge-
meindehaus, Friedhofstr. 1, Sonntag,
15.3., von 10 bis 14 Uhr.

Gesundheit ist keine Ware! - Ökonomi-
sierung von Gesundheit
Dienstag, 17.3., 19.30 Uhr. Kulturzentrum

Dieselstraße, Dieselstr. 26, Esslingen. Re-
ferent: Dr. Thomas Böhm, Chirurg, ehe-
maliger Vorsitzender des Personalrats
Klinikum Stuttgart, Mitglied im verdi-Lan-
desbezirksvorstand, Sprecher der betrieb-
lichen Interessenvertretungen der Kran-
kenhhäuser Baden-Württembergs (BIV).
Der Gesundheitssektor wird immer wei-
ter ökonomischen Kriterien unterworfen.
Der Referent zeigt an ausgewählten
Beispielen auf, wer durch die einseiti-
ge Marktorientierung gewinnt und wer
verliert. Was das für die Menschen,
die krank sind, bedeutet wird ebenso
beleuchtet, wie Alternativen und Forde-
rungen an die Politiker für eine humane
Gesundheitsversorgung.

Vortrags- und Gesprächsreihe für
Menschen im Älter-Werden:
Älter werden - das Beste kommt noch
Donnerstag, 19.3., 19.30 Uhr. Esslin-
gen, Salemer Pfleghof, Untere Beutau
8-10. Referent: Dr. Eckhard Hammer.
Die lebensfrohe, hoffnungsvolle Gene-
ration 50+ ist in aller Munde - jedoch
hält gerade diese Lebensphase zahl-
reiche neue Herausforderungen bereit:
Gibt es ein sinnerfülltes Leben nach
der Berufstätigkeit?

Zeit der Rente - Zeit der eRnte?
Mittwoch, 15.4., 19.30 Uhr. Esslingen,
Salemer Pfleghof, Untere Beutau 8-10.
Referent: Herman Rist, Leiter des Cari-
taszentrums Reutlingen.
Der Übergang von der Arbeits- zur
Rentenzeit ist Chance und Risiko zu-
gleich. Wie jeder Umbruch erfordert er,
sich auf Neues einzustellen.

Älter werden - beziehungsweise: Wie
lebe ich als Mann und Frau Beziehung?
Mittwoch, 22.4., 19.30 Uhr. Esslingen,
Salemer Pfleghof, Untere Beutau 8-10.
Referenten: Alexander Wessel, Dipl.-Psy-
chologe; Heike Steiger, Soziologin M.A.
Die Stärkung der Beziehung zu sich
selbst, in Partnerschaft, Familie und
Freundeskreis soll Thema des Abends
sein.

Was knackst denn da - gesund an
Leib und Seele
Mittwoch, 29.4., 19.30 Uhr. Esslingen,
Salemer Pfleghof, Untere Beutau 8-10.
Referent: Dr. Hans Schumacher, Facharzt
für Innere Medizin und Sportmedizin.
Gesundsein im Alter heißt nicht nur
möglichst beschwerdefrei sein, son-
dern eine Bejahung des Lebens mit
Beschwernissen körperlicher und seeli-
scher Art zu suchen.

Fahrt nach Taizé, 2. Woche Pfingstferien
Die Seelsorgeeinheit Guter Hirte – Ko-
lumban, Wendlingen – Köngen, bietet
für interessierte Jugendliche und junge
Erwachsene eine einwöchige Fahrt zur
Communauté nach Taizé/Frankreich
an. Wir werden am Klosteralltag der
Brüder von Taizé teilnehmen: 3 x täg-
lich beten und singen, Austausch über
Gott und die Welt, Bibelarbeit und Ge-
sprächsgruppen, Mithilfe bei den täg-
lich anfallenden Arbeiten und Freizeit
für sich und mit den vielen anderen
Jugendlichen aus ganz Europa.

Unterbringung: Wir übernachten in ei-
genen Zelten, also Schlafsack und Zelt
mitbringen, oder sich das Zelt mit je-
mandem teilen. Und zum Essen lässt
sich sagen: nicht gerade «««««Küche,
aber interessant, ausreichend und gut!
Hin- und Rückfahrt mit dem Bus ab/
bis Köngen; Fahrtdauer ca. 6 Stunden
im Kleinbus.
Teilnehmen können Jugendliche ab 15
Jahren. Wir fahren mit bis zu 3 Klein-
bussen und haben 21 Plätze für Ju-
gendliche unter 18 Jahren.
Zeitraum: Sonntag, 31.5. bis Sonntag,
7.6.
Reiseleitung: Kai Müller, Inge Müller,
Michaela Sambito
Für Ü18-Jährige ist die Teilnehmerzahl
beliebig; die Gruppe der Ü18-Jährigen
fährt aber schon am Samstag, 30.5.
eigenständig los im großen Reisebus;
Rückkehr ist im großen Reisebus am
Sonntag, 7.6. Genaue Abfahrts-/An-
kunftszeiten der Busse werden noch
bekannt gegeben.
Anmeldeschluss: Ostern, 5.4.
Kosten: 150 €
Die Anmeldung zählt erst mit Eingang
der Zahlung auf unserem Konto, es
entscheidet die Reihenfolge des Zah-
lungseinganges. Unter-18-Jährige brau-
chen die Unterschrift ihrer Eltern auf
dem gelben Anmeldezettel.
Hinweis: Die Teilnahme unserer Ju-
gendlichen soll nicht an den Kosten
scheitern. Bitte ganz einfach Kontakt
mit Gemeindereferentin Regina Seneca
aufnehmen.
Verbindliches Vortreffen für alle, auch
für die, die schon öfters in Taizé waren
und auch für alle Ü18-Jährigen: Diens-
tag, 12.5., 18.30 Uhr, in den Jugend-
räumen des Gemeindehauses Köngen,
Rilkeweg 20, Dauer ca. 1,5 h. Anmel-
deflyer liegen in unseren Kirchen aus.

„Vater unser“ – Kindergottesdienste in
der Fastenzeit
“Dein Wille geschehe wie im Himmel
so auf Erden! „– diese Bitte wird am
vierten Fastensonntag bedacht, erlebt,
gefeiert. Wir beginnen am 22.3., 9.30
Uhr im Assisi-Saal, Gemeindezentrum
Bürgerstr. 4 (Eingang Kindergarten), be-
enden werden wir den Gottesdienst in
St. Kolumban mit der ganzen Gemein-
de. Herzliche Einladung an alle Kinder
im Kindergarten und bis zur 3. Klasse
und ihre Eltern oder Großeltern!

Generalversamm-
lung 2015
Zur Generalver-
sammlung am
25.2. trafen sich

Sängerinnen und Sänger im Gemeinde-
zentrum St. Georg. Irene Kreiner vom
Vorstandsteam begrüßte alle anwesen-
den Sängerinnen und Sänger des Kir-
chenchors. Chorleiterin Monika Groh-
mann und Thomas Schönberner vom
Vorstand schauten auf die vergangenen
2 Jahre zurück. An musikalische Hö-
hepunkte und diverse festliche Aktivitä-
ten des Chors wurde dabei erinnert. Zu
erwähnen sind die Reise nach Dorog
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und das gemeinsame Konzert mit dem
Jugendchor, zahlreiche Festivitäten wie
der Sommerabschluss, eine Tagesreise
nach Besigheim und Bretzfeld, der jähr-
liche Familienabend, die Einführung des
neuen Gotteslob, Mozart’s Spatzenmes-
se, die „Missa simplex“ von Rihards
Dubra und eine neue Johannespassion
von Nowak – all das sind Streiflichter
dieser beiden vergangenen Jahre. Aus
dem Ausschuss verabschiedet haben
sich Emmi Holderbach und Josef Span-
ninger, beiden gilt ein besonderer Dank
für Ihren Einsatz im Kirchenchor. Neu in
den Ausschuss wurde Petra Guttmann
aufgenommen, sie rückte als vor 2 Jah-
ren gewähltes Mitglied nach. Nach den
Entlastungen und weiteren den Chor
betreffenden Themen und Diskussionen
endete die Versammlung mit Dank an
alle Sängerinnen und Sänger und alle
aktiv Beteiligten von Ausschuss, Vor-
stand und Chorleitung.(ts)

Katholischer
Deutscher
Frauenbund

Ostereierbatiken mit dem Frauenbund
DerKDFB lädt alle interessierten Frau-
en ein, die sich kreativ für das Os-
terfest betätigen wollen. Wunderschön
gestaltete Ostereier werden an diesem
Abend unter fachkundiger Anleitung
hergestellt.
Bitte mitbringen: Bleistift, 1-2 ausge-
blasene Eier, Zeitung, Flaschenkorken
und evtl. ein Stövchen.
Der Treffpunkt ist das kath. Gemeinde-
zentrum St. Georg, im Assisisaal
Dienstag, 17.3., 19.30 Uhr
Anmeldung bei Marita Riedle, Tel. 2978

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 15.3.
Gottesdienst: 10 Uhr
Montag, 16.3.
Frühgebet 6 Uhr
Donnerstag, 19.3.
Frühgebet: 9 Uhr
Kontakte: Pastor: Thorsten Krochmann,
Tel. 0711 50463160
Sie sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 15.3.
9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntagsschule

Mittwoch, 18.3.
20 Uhr Gottesdienst

Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Donnerstag, 12.3.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
Freitag, 13.3.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
Sonntag, 15.3.
10 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 17.3.
19 -20 Uhr Bibelabend "Nachfolge gestal-
ten - Geistlichen Tiefgang entwickeln"
mit Detlef Gerhard
in den Gemeinderäumen
Mittwoch, 18.3.
20 Uhr Hauskreis 3
in den Gemeinderäumen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361
Donnerstag, 19.3.
19 – 21 Uhr Teenkreis
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs, Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211
Freitag, 20.3.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 216211

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Samstag, 14.3.
18 Uhr Vortrag: „Warum sollten wir bei
Jehova Zuflucht suchen?“
Sonntag, 15.3.
9.30 Uhr Vortrag: „Vertiefe dein Verhält-
nis zu Gott“
Anschließend jeweils Besprechung
zum Thema:
„Warum wir das Abendmahl feiern“
(1. Korinther 11:24)
Warum sollten wir des Todes Jesu
gedenken? Welche Symbole werden
dabei verwendet, und was stellen sie
dar?

Mittwoch, 18.3.
19 Uhr
„Jesus offenbart die Weisheit von Gott“
(Kapitel 21, Abs. 16-21)
Wie bewies Jesus „in der Praxis“, dass
er sich von göttlicher Weisheit leiten
ließ? Was deutet darauf hin, dass er
vollkommen ausgeglichen war und wie
zeigte er Scharfblick im Umgang mit
anderen.
19.30 Uhr Präsentationen und Tipps,
die Lese- und Redefähigkeit zu ver-
bessern.
Höhepunkte aus 1. Samuel Kapitel 5
bis 9.
Besprechung: Prophezeiungen über
den Messias, die sich an Jesus er-
füllten
20 Uhr Kurzvorträge, gespielte Szenen
und Interviews. Im Mittelpunkt steht die
Bibel und wie man sie im Alltag leben-
dig werden lässt.
Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt
frei. Kostenlose Downloads und die Bi-
bel online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Notfalldienst unter
Tel. 07021 19292 erreicht werden.
Montag bis Sonntag von 19 bis 7 Uhr
des nächsten Tages.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen
von 7 bis 19 Uhr.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Hals-Nasen-Ohrenärztlicher
Dienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586936
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Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19-8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8-8 Uhr
Klinikum Esslingen, Hirschlandstraße
97, 78730 Esslingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen
24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), wenn
der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

14./15.3.: Tel. 07021 978780

NACHT- UND
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Apotheken

13. März
Römer-Apotheke, 73257 Köngen,
Hirschstraße 22, Tel. 07024 – 8 11 51

14. März
Apotheke am Markt, 73240 Wendlingen
am Neckar, Kirchheimer Straße 4,
Tel. 07024 7313

15. März
Quadrium Apotheke Mache Wernau,
73249 Wernau, Kirchheimer Straße 77,
Tel. 07153 6149910

16. März
Postplatz-Apotheke, 73230 Kirchheim
unter Teck, Max-Eyth-Straße 1,
Tel. 07021 – 97 92 22

17. März
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12,
Tel. 07024 – 8 05 82 10

18. März
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensingen,
Nürtinger Straße 1, Tel. 07022 – 6 51 42

19. März
Apotheke im Ärztezentrum, 73230
Kirchheim unter Teck, Steingaustraße
13, Tel. 07021 - 9 30 01 50.
Apotheke in Oberboihingen,
72644 Oberboihingen, Bahnhofstraße 2,
Tel. 07022 – 6 49 87

20. März
Süd-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Dettinger Straße 43,
Tel. 07021 – 26 03.
Uhland-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Uhlandstraße 3, Tel. 07022 – 86 33

Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Osterzeit
Die Sonderveröffentlichungen zu Ostern
haben lange Tradition.
Viele der ortsansässigen Unternehmen
nutzen die Osterzeit als Gelegenheit,
sich bei all ihren Kunden für die Treue
zu bedanken.
Der Verlag veröffentlicht neben den
Anzeigen auch eingesandte Rezepte,
Gedichte, Kurzgeschichten und Bastel-
tipps unserer Leser.
In einer Sonderpublikation werden die
Beiträge zusammengefasst. Das liebe-
voll zusammengestellte Osterleserheft
ist auf unserer Homepage www.nuss-
baummedien.de abrufbar.
Auch auf unserem Bürgerportal
www.gemeindeklick.de werden Vereine
und Bürger aktiv, indem sie das bevor-
stehende Osterfest als Gelegenheit auf-
greifen, um bspw. auf ihre Veranstal-
tungen aufmerksam zu machen oder
zusätzlich das ein oder andere leckere
Rezept und schöne Gedichte bzw. Ge-
schichten zu veröffentlichen.

Wie funktionieren Chiffre-Anzei-
gen?
Chiffre-Anzeigen werden vom Inseren-
ten gewählt, wenn dieser nicht nament-
lich als Inserent in Erscheinung treten
möchte und auch keine Kontaktinfor-
mationen wie eine Telefonnummer oder
eine E-Mail-Adresse veröffentlichen will.
Für nur 5,50 EUR (bei privaten Anzei-
gen inkl. MwSt., bei gewerbl. Anzeigen
zzgl. MwSt.) erhält der Inserent mit der
vom Verlag auftragsbezogen vergebe-
nen Chiffre-Nummer sozusagen ein an-
onymes Postfach im Verlag, an das die
Zuschriften gesandt werden können.

Zuschriften per Brief
Wer auf eine Chiffre-Anzeige antwor-
tet, sollte die Chiffre-Nummer außen
und gut lesbar auf den Briefumschlag
schreiben, damit der Verlag die Zu-
schrift direkt an den Auftraggeber wei-
terleiten kann.

Zuschriften per E-Mail
Anstatt mit einem Brief kann auch per
E-Mail auf eine Chiffre-Anzeige geant-
wortet werden. Hier sollte dann die
Chiffre-Nummer im Betreff stehen, z. B.
Zuschrift auf Chiffre Nr. CD-200/01311.
Die E-Mail wird dann vom Verlag aus-
gedruckt und dem Inserenten per Post
zugesandt. Die hierfür eingerichtete E-
Mail-Adresse lautet: chiffre@nussbaum-
medien.de

Weiterleitungs- und Sperrvermerk
Zuschriften können auch mit einem
Weiterleitungs- und Sperrvermerk ver-
sehen werden. Dieser Hinweis besagt,
an wen die Zuschrift nicht weitergeleitet
werden soll. Bei einem Stellenangebot
kann es zum Beispiel für einen Bewer-
ber wichtig sein, dass seine Zuschrift
nicht an seinen aktuellen Arbeitgeber
weitergeleitet wird.

Zuschriften werden zweimal wöchent-
lich weitergeleitet
Jeweils montags und donnerstags wer-
den die bis dahin im Verlag einge-
gangenen Zuschriften per Post an den
Auftraggeber geschickt. Hierfür fallen
keine Kosten an; die Bearbeitung und
das Porto ist mit der Chiffregebühr ab-
gegolten.

Größte Vertraulichkeit
Der Verlag verpflichtet sich, keinem
Dritten die Identität des unter Chiff-
re inserierenden Auftraggebers zu of-
fenbaren, es sei denn, es liegt eine
gerichtliche Anordnung vor. Verlagsan-
gestellten, die gegen das Chiffre-Ge-
heimnis verstoßen, kann eine fristlose
Kündigung ausgesprochen werden.

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen undZeitschriften gehören nicht

in den Müll -sondern zum Altpapier




